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Matinee zum Auftakt des
25-jährigen Jubiläums der
Schubertiade

Preisgekröntes
Männerquartett
„Schubert hoch vier“
singt Werke von
Franz Schubert
Eine Matinee mit dem preisgekrönten
Männerquartett „Schubert hoch vier“ und
Thomas Seyboldt am Klavier eröffnet die
kommende Saison, die eine ganz beson-
dere ist: In diesem Jahr feiert die Schu-
bertiade ihr 25-jähriges Jubiläum. Beim
Auftakt am Sonntag, 15. Oktober, um 11
Uhr im Asamsaal des Schlosses stehen
ausschließlich Werke des Namenspat-
rons Franz Schubert auf dem Programm.
Bereits seit 25 Jahren hat sich der Pianist
und künstlerische Leiter der Schubertia-
de Thomas Seyboldt der Liedkunst ver-
schrieben und arbeitet unermüdlich da-
ran, immer wieder abwechslungsreiche
Programme zu konzipieren und auf die
Bühne zu bringen – mit viel Herzblut und
Erfolg: Heute ist die Schubertiade eine
Liedkonzertreihe von internationalem For-
mat mit hochkarätigen Interpreten. Nach
der Gesamtaufführung aller Lieder von
Franz Schubert mit mehr als 600 Wer-
ken folgte das Projekt „Liederwende“, in
dem die Kunst lebender Komponisten
gewürdigt wird. Mit Wolfgang Rihm und
Wilhelm Killmayer waren die führenden
Liedkomponisten der Gegenwart bereits
zu Gast bei der Schubertiade.
Das Männerquartett „Schubert hoch
vier“ besteht aus den international ge-
fragten Solisten Markus Schäfer, Hu-
bert Mayer, Hans Christoph Begemann
und Cornelius Hauptmann. Alle singen
an berühmten Opernhäusern, bei gro-
ßen Festivals und auf renommierten
Konzertpodien. Bedeutende Dirigenten
wie Abbado, Bernstein, Gardiner, Har-
noncourt, Nagano oder Rilling haben
mit ihnen zusammengearbeitet. Neben
ihren Solokarrieren widmen sie sich in
enger Zusammenarbeit mit dem Pia-
nisten und Schubert-Experten Thomas
Seyboldt auch dem Ensemblegesang.
Dieser gründete das Männerquartett als
tragende Säule seiner Vision, alle Voka-
lensembles von Franz Schubert öffent-
lich aufzuführen – eine Weltpremiere. Die
Konzertpresse spricht von einem „ab-
soluten Spitzenensemble für dieses Re-
pertoire“, das sich durch „feinste Diktion
und Phrasierung, zauberhaftes Kolorit
und hohe Klangkultur“ auszeichnet. Die
Premieren-CD des Ensembles erschien
2006 bei Carus und wurde mit dem
internationalen Schallplattenpreis „Pizzi-
cato Supersonic Award“ ausgezeichnet.
Konzertkarten zu 38 Euro (ermäßigt 18
Euro), Mitglieder des Freundeskreises zah-
len 25 Euro, gibt es bei der Stadtinforma-
tion (07243/101-380) und der Buchhand-
lung Abraxas sowie bei den Musikhäusern
Schlaile und Padewet in Karlsruhe und
unter www.schubertiade.de. Restkarten
sind an der Abendkasse erhältlich.

Eröffnung des Coffee-Shops am Eichendorff-Gymnasium

Das Zuckerle, das die Pause noch mehr versüßt

Beim Banddurchschnitt für den neuen Coffee-Shop: OB Arnold, Architekt Zähringer,
Schulleiterin Meßmer, Fördervereinsvorsitzender Huber.

Passend zu seinem zehnjährigen Beste-
hen wurde am Mittwochvormittag der
modernisierte und vergrößerte Coffee-
Shop des Eichendorff-Gymnasiums
eingeweiht. Bei ihrer Begrüßung warf
Schuldirektorin Andrea Meßmer einen
Blick zurück auf die nicht immer ein-
fache Geschichte des Coffee-Shops.
Erinnert sei daran, dass sowohl die
Hygieneanforderungen, aber auch die
Platzverhältnisse in dem Gebäudeteil, in
dem der Coffee-Shop bis dato unter-
gebracht war, eine Weiterführung nicht
zuließen. Denn stetig war die Anzahl der
Schüler-/innen gestiegen, die das Ange-
bot eines warmen Essens in der Schule
einnehmen möchten. Vor Jahren war die
provisorische Mensa, ausgerichtet für
100 Schüler, im Garderobenbereich der
Aula geschaffen worden, der aus den
50er Jahren des vergangenen Jahrhun-
derts stammte.
„Unsere Freude über dieses neue Bau-
werk auf dem Schulhof und die Dank-
barkeit für den Einsatz all derer, die den
Umbau ermöglicht haben, ist besonders
groß“, hob Meßmer heraus. Sie dankte
besonders Oberbürgermeister Johannes
Arnold, den Gemeinderatsmitgliedern
und dem Architekten Berthold Zährin-
ger für ihren Einsatz. OB Arnold verglich
die Mensa mit einem neuen Mitschüler,
der nun die Klassengemeinschaft des
Eichendorff-Gymnasiums ergänze. Mit
Blick auf die Schülerinnen und Schü-
ler hob der Rathauschef heraus, „geht
pfleglich mit ihm um, denn immerhin ist
er knapp 660 000 Euro wert“. Da die
Pausen der Zucker im Schulalltag sind,

trägt der neue Coffee-Shop zur Versü-
ßung des Schulalltags bei, der sich auch
städtebaulich sehr gut einfüge. Arnold
dankte dem Architekten und den Bau-
leuten, sowie den Eltern, die den Betrieb
des Coffeeshops ehrenamtlich machen.
„Sie haben die Basis des Erfolgs ge-
schaffen“, der nun angesichts dieser
guten Bedingungen ausgebaut werden
könne.
Der bisherige Mensabereich wurde zum
Schulhof hin erweitert und energetisch
saniert sowie das Dach erneuert. Die To-
iletten wurden zum Aula Vorraum verlegt
und um Lagerräume ergänzt. Über dies
wurde ein Anlieferungszugang geschaf-
fen. Der Mensabereich kann bei abend-
lichen Veranstaltungen nun von der Aula
getrennt werden, so dass eine Nutzung
sowohl in der Aula als auch in der Mensa
möglich sind. Nicht immer einfach waren
die Bauarbeiten. Denn beim Durchbre-
chen von nichttragenden Wänden stieß
man auf 40 Zentimeter Stahlbeton, auch
die Entwässerung lag einige „Etagen“
tiefer, sie war offensichtlich vor dem Bau
des Gebäude erstellt worden. Auch die
Stromversorgung für den Coffeeshop
bedurfte einer Erneuerung.
Lorenzo Saladino vom Pfennigbasar Ett-
lingen überreichte Thomas Huber vom
Förderverein der Schule eine Spende
von 1000 Euro. Dieser großzügige finan-
zielle Beitrag werde für die Arbeit im
Coffee-Shop eingesetzt werden. Nach
dem Banddurchschnitt konnten die Gäs-
te Kostproben im neuen Coffee-Shop
genießen zu den Klängen der Bigband
des Eichendorff-Gymnasiums.
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Öffentliche Sitzung
des Verwaltungs-
ausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am Dienstag,
10.10.2017, 17:30 Uhr, im Bürgersaal des
Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Vorstellung der Potenzialanalyse zur

Förderung und Ansiedlung von IT-
Unternehmen in Ettlingen

- Antrag der CDU-Fraktion vom
24.08.2016
- Information

2. Veräußerung von stadteigenen Erb-
baugrundstücken an Private
- Festlegung der Bedingungen
- Vorberatung

3. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

4. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung
des Ausschusses für
Umwelt u. Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses f. Umwelt u. Technik ist
am Mittwoch, 11.10.2017,17:30 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Städtebauliche Entwicklung des

Quartiers an der Rastatter- und Die-
selstraße (Festplatz)
- Neubau eines 6-gruppigen Kinder-

gartens
- Vorberatung

2. Geplantes Antragsgebiet „Im Ferning“
- Entscheidung über die Antragstel-

lung zur Aufnahme in ein städtebau-
liches Erneuerungsprogramm 2018

- Vorberatung
3. Erneuerung von Kanal und Straße im

Kehreckweg
- Planungsbeschlüsse
- Entscheidung

4. Erneuerung/Umverlegung der Gans-
grabenverdolung im Stadtteil Ettlin-
genweier
- Entscheidung

5. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

6. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 5. Oktober
17.30 Uhr 3D The LEGO Ninjago Movie
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Freitag, 6. Oktober
15 Uhr The LEGO Ninjago Movie
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Samstag, 7. Oktober
15 Uhr The LEGO Ninjago Movie
17.30 Uhr 3D The LEGO Ninjago Movie
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Sonntag, 8. Oktober
11.30 Uhr Paris kann warten
15 Uhr The LEGO Ninjago Movie
17.30 Uhr Maleika
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Montag, 9. Oktober
17.30 Uhr Paris kann warten
20 Uhr Tibet – Eine Reise zu Bud-
dhas Erben
Dienstag (Kinotag), 10. Oktober
15 Uhr The LEGO Ninjago Movie
17.30 Uhr 3D The LEGO Ninjago Movie
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Mittwoch, 11. Oktober
15 Uhr Paris kann warten
17.30 Uhr 3D The LEGO Ninjago Movie
20 Uhr Kingsman – The Golden Circle
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Ortsteilgespräche gehen weiter:

Am Freitag, 20. Ok-
tober, in Schöllbronn
Der Austausch mit den Bürgerinnen und
Bürgern im Rahmen der Ortsteilgesprä-
che geht weiter. Am Freitag, 20. Okto-
ber, werden Oberbürgermeister Arnold
und die Verwaltung nach Schöllbronn
kommen, wo ab 18 Uhr in der Gaststät-
te des TSV Panorama, Mittelbergstr. 41,
der Meinungsaustausch stattfindet.
Vorgesehen ist, wie in den vorangegan-
genen Veranstaltungen mit Sachvorträgen
zunächst ortsteilspezifische Themen auf-
zugreifen, unter anderem werden Aspekte
der Flächenentwicklung, der Infrastruktur
und des Verkehrs beleuchtet. Anschlie-
ßend besteht Gelegenheit zur Diskussion,
für Kritik, Lob und Anregungen.
Die Bürgerinnen und Bürger aus
Schöllbronn sind herzlich dazu eingeladen,
die Gelegenheit zur Information und zum
offenen Dialog zu nutzen. OB Johannes Ar-
nold und Ortsvorsteher Steffen Neumeister
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Wohngeldstelle
geschlossen
Die Wohngeldstelle und die Bera-
tungsstelle für soziale Leistungen im
Ordnungs- und Sozialamt, Schiller-
straße 7-9, ist am 10.Oktober ge-
schlossen.

„Edelmetall“ für die Macher des Mundartabends

Ein Vierteljahrhundert „Eddlinger Sprooch“

Das hätte keiner gedacht, dass aus dem
Mundartabend ein Dauerbrenner wird.
Als einmalige Veranstaltung im Rahmen
des 800-jährigen Stadtjubiläums ge-
dacht, fand der Abend nicht nur viele
Mitstreiter der Eddlinger Sprooch, son-
dern auch ein begeistertes Publikum,
das mehr wollte, mehr an Geschichten
über Ettlingen, mehr an der Sprache
von hier. Ende September konnten die
Dialektkünstler auf ein Vierteljahrhundert
blicken und es „regnete“ für sie auch
Edelmetall. Denn Oberbürgermeister
Johannes Arnold überreichte Ehrenur-
kunden an Lorenzo Saladino und Tho-
mas Meier, den Sibylla-Taler in Silber
für zehnjähriges Engagement erhielten
Bernd Rau, Dietmar Günter, Rosemarie
Faißt, Michael Köhler, und den Sibylla-
taler in Gold für 15 bis 25 Jahre zum
Wohl der Mundart überreichte der OB
an Helmut Boch, Werner Reich, Alois
Maisch und Bernd Siemers. Arnold erin-
nerte aber auch an Robert Seemann und
Irma Schlegel, an Hans-Josef Wölfle und
Alexa Wild, Akteure der ersten Stunde,
die mit die Grundlagen für die Erfolgs-
geschichte „schrieben“.
180 Texte in rund 30 Programmen kamen
in den zurückliegenden Jahren zusam-
men, ließ der Rathauschef wissen. Und
das Geheimnis der Mundart-Gruppe: Die
Mitglieder sind bodenständig, haben ein
untrügliches Gespür für Sprache und
treffsichere Schilderungen, hob der OB
heraus, der an das Mundartbuch 2006
und den Mundartwettbewerb 2007 er-
innerte. Der Mundartabend ist ein vita-
les Kulturprojekt, für das neue Akteure

bereits ihr Interesse bekundet haben.
Und um der Mundart eine noch größere
Plattform zu geben, wird es eine Mund-
artwerkstatt geben. Für Kontinuität und
Verlässlichkeit sorgte über die Jahrzehn-
te ‚Kulduhramds‘-Leiter Dr. Robert De-
termann, dem Arnold seinen Dank aus-
sprach. Determann warf denn auch einen
Blick zurück, der „bisweilen vernebelt sein
konnte durch den dichten Reval-Rauch“
im Rektorat des früheren Schulleiters Ro-
bert Seemann, wo sich die Akteure zu
ihren Besprechungen trafen. Dort rauchte
dann nicht nur das Hirn. Doch schnell
fanden sich die Ideen, und auch der aus
Norddeutschland kommende Determann
durfte seinen Senf dazugeben. Spannend
für ihn war die Darstellung, das Schau-
spiel auf der Bühne durch die Mundart-
ler. Manch einer wächst über sich hin-
aus, geht zurück auf seinen Platz und
„schlotzt sei Wei´schorle als wär´nix gwe-
se. „Ich habe viel über die Mundart, über
Ettlingen erfahren“, so Determann. Doch
bevor die Zuhörer „Neues“ vom Rob-
berg und seinem „wuchdige“ Wei, von
Urlaubszielen, vom Albtäler, der durchs
Albdal jagd, von der Schulzeit früher,
vom Andoniusdag, von der Ettlinger Feu-
erwehr, von einem Bildungsausflug nach
Straßburg oder von Lausbubegschichte
erfuhren, mussten sie ihre Kenntnisse der
Eddlinger Sprooch unter Beweis stellen,
und die waren gut.
Die Brass Jokers sorgten für den rich-
tigen Ton an diesem Abend, und wie
es sich für einen Mundartabend gehört,
wurde zum Abschluss das Badner Lied
angestimmt.

Fundsachenversteigerung
Das Ordnungsamt versteigert am 18. Oktober, ab 14 Uhr, in der Pausenhalle
der Schillerschule, Scheffelstraße 1, wieder diverse Fundsachen (überwiegend
Fahrräder). Die Gegenstände können ab 13.30 Uhr besichtigt werden.
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Oktober-Ausstellung im Museum

Norbert Huwer – retrospektiv

Werke von Norbert
Huwer sind seit dem
1. Oktober in der
Städtischen Galerie
des Museums zu se-
hen.

Die Ausstellungsprogrammatik des Mu-
seums sieht eine zentrale Aufgabe darin,
das Arbeiten und Wirken einzelner, he-
rausragender Künstlerpersönlichkeiten,
die in der hiesigen Kunstszene verwur-
zelt sind und diese mit prägen, der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren.
Eine der unverwechselbaren Positionen
der hiesigen Region vertritt Norbert Hu-
wer. Vor 25 Jahren schuf Huwer sein
erstes Stegplattenbild, mit dem er eine
eigene Gattung entwickelte, die sich
zwischen flachem Tafelbild und dreidi-
mensionalem Wandrelief ansiedeln lässt.
Bei diesen Arbeiten, es handelt sich um
eine Art „hochgerüsteter Hinterglasma-
lerei“ – eröffnet die dreidimensionale
Struktur industriell hergestellter Platten
aus Acrylglas dem Künstler die Möglich-
keit, die Farben auf drei, zuweilen auch
auf vier räumlichen Ebenen zu platzie-
ren. Je nach Standpunkt oder Blickwin-
kel des Betrachters verändert sich der
Eindruck, den das Kunstwerk auf der
Netzhaut hinterlässt, so dass das Bild
in seiner Totalität nie zum gleichen Zeit-
punkt erfasst werden kann. WYGIMTYS

– what you get is more than you see
– sind deshalb diese Werke folgerichtig
betitelt – in Anlehnung und Unterschei-
dung zum WYSIWYG – what you see is
what you get – der Computersprache.
Zu welchem Variantenreichtum Huwer
seine Bildschöpfungen zwischenzeitlich
entwickelt hat, belegt die retrospektive
Ausstellung in der Städtischen Galerie
des Museums, die ab dem 1. Oktober zu
sehen ist. Neben den Stegplattenbildern
werden auch Objekte und Arbeiten aus
den Werkgruppen Monochromien und
Farbreliquiare gezeigt.
Der in 1947 in Homburg /Saar geborene
Norbert Huwer studierte an der Staatli-
chen Akademie der Bildenden Künste in
Karlsruhe Malerei und Graphik bei Klaus
Arnold und Skulptur und Kunststoffbear-
beitung bei Wilhelm Loth. Seine Werke
sind in vielen Sammlungen, Museen und
im öffentlichen Raum vertreten.
Museum Schlossplatz museum@ett-
lingen.de, www.museum-ettlingen.de,
Öffnungszeiten Mi- So 11-18 Uhr, Bu-
chungen für Gruppenführungen unter
07243-101273 oder per Mail.

Schließung von
Volksbank-Filialen
Nach Bekanntwerden, dass die Volks-
bank nicht nur in Ettlingenweier, sondern
auch in Spessart die Filiale schließen
wird, unternahmen die Ortsvorsteherin-
nen Elisabeth Führinger von Ettlingen-
weier und Elke Werner von Spessart so-
wie Ortsvorsteher Wolfgang Matzka von
Oberweier und Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold mehrere Versuche, dass
noch ein SB-Angebot der Volksbank
erhalten bleibt. Mitte September haben
dann die Ortsvorsteherinnen respektive
Ortsvorsteher und der OB Arnold an alle
Mitglieder des Aufsichtsrates und des
Vorstandes der Volksbank einen Brief
geschickt. Darin machten sie deutlich,
dass ein Ersatz geschaffen werden
müsse, sei es in Form von SB-Filialen
oder sei es via einer Vereinbarung mit
der Sparkasse, dass Volksbankkunden
deren Infrastruktur nützen können. Eine
Bereitschaft dazu wurde im Vorfeld als
gegeben eruiert.
Im Antwortschreiben der Volksbank
heißt es nun zu diesem Vorschlag,
dass sich dadurch nicht das „Kunden-
verhalten umkehren wird, eine stärkere
Nutzung dauerhaft nicht erreicht wer-
den kann, daher wird der Vorschlag als
nicht zielführend eingestuft“. Als weite-
res Stichwort wird die „Industrialisierung
4.0“ genannt, sprich „eine große Anzahl
unserer Kunden nutzen Online-Zugänge,
z.B. per App oder E-Banking. Daneben
bietet der Einzelhandel zunehmend die
klassische Bargeldversorgung an. Die-
se und weitere Veränderungen haben
die Kundenfrequenzen in den einzel-
nen Geschäftsstellen stark beeinflusst.
Einerseits mussten neue Strukturen für
elektronische Bankdienstleistungen auf-
gebaut werden und gleichzeitig ging die
Nutzung, besonders in den betroffe-
nen Geschäftsstellen der vorhandenen
Strukturen, signifikant zurück“. Für jene,
die auf die fußläufige Erreichbarkeit der
Bank angewiesen sind, biete die Voba
zweimal im Monat einen Geld-Bring-
Service an.
Die Ortsvorsteherinnen sowie Ortsvor-
steher und der OB äußerten ihre Enttäu-
schung über diese erneute Absage, die
sie sehr bedauern.

„Jugend jazzt“ am 22. Oktober in der Stadthalle:
Wie „Jugend musiziert“ – nur anders
Hier haben talentierte Nachwuchsjazzer und -jazzerinnen die Chance, ihr Können vor Jury und Publikum unter Beweis zu stellen.
Jedes Jahr wird der Wettbewerb „Jugend jazzt“ abwechselnd für Combos/Solisten und Big Bands/Jazzorchester in allen Bundes-
ländern ausgeschrieben. Die Landessieger fahren zur Bundes-begegnung „Jugend jazzt“ im jeweils darauffolgenden Jahr. „Jugend
jazzt“ versteht sich – neben dem Wettbewerbs-durchgang – auch als Forum und Konzertpodium. Hier sollen sich Nach- wuchsta-
lente vor einer Fachjury ausprobieren dürfen, bevor es auf die großen Bühnen geht. Und da der Wettbewerb öffentlich ist, kann man
sich vom Niveau der Jungjazzer Baden-Württembergs selbst überzeugen. Sechs Bigbands sind in diesem Jahr vertreten, darunter
auch die EG-Bigband des Eichendorff-Gymnasiums! Ab 10:30 Uhr findet das Wertungsspiel in stündlichem Rhythmus statt. Nach
der Mittagspause geht es um 15 Uhr erfrischt weiter. Gegen 17:30 Uhr wird die Fachjury die glücklichen Preisträger bekanntgeben.
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Samstag, 4. November, 17 Uhr, Stadthalle

Paul Maar: Neues vom fliegenden Kamel

Paul Maar kommt nach Ettlingen und liest am 4. November aus seinem Werk „Neues
vom fliegenden Kamel“, begleitet von Capella Antiqua Bambergensis, Murat Coskun
und Ibrahim Sarialtin.

Was passiert, wenn der Orient auf den
Okzident, das Mittelalter auf die Gegen-
wart und ein erfolgreicher europäischer
Autor auf deutsche und türkische Musi-
ker trifft? Dann lernt ein Kamel fliegen!
Mit Paul Maar gastiert einer der erfolg-
reichsten europäischen Autoren für Kin-
der- und Jugendbücher in der Ettlinger
Stadthalle. Er präsentiert zusammen
mit der Capella Antiqua Bambergensis,
Murat Coskun und Ibrahim Sarialtin mit
„Neues vom fliegenden Kamel“ ein ein-
zigartiges interkulturelles Live-Programm
in deutscher und türkischer Sprache am
4. November um 17 Uhr in der Stadt-
halle. Für dieses Buch hat Paul Maar
einige der überlieferten Geschichten
nacherzählt.
„Nasreddin Hodscha“ wird auch der tür-
kische Till Eulenspiegel genannt. Er soll
im 14. Jahrhundert in Anatolien gelebt
haben. Perser und Türken streiten sich,
wo er seine letzte Ruhestätte gefunden
hat: So kann man im Iran wie auch im
türkischen Konya das Grab besichtigen,
in dem er angeblich bestattet wurde.
Darüber hinaus hat sich Maar ausge-
dacht, wie es wäre, wenn Nasreddin
Hodscha heute leben und durch Berlin,
Dortmund oder Frankfurt wandeln wür-
de. „Der Klang des Geldes“ ist solch
eine Geschicht. Nasreddin Hodscha
kommt an einer Gaststube vorbei, wo
der Wirt auf einem Rost vor dem Haus
Lammfleisch grillte. Gerade war der Wirt
dabei, einen Bettler am Kragen zu pa-
cken, ihn zu schütteln und auf ihn ein-

zuschimpfen. „Warum schimpfst du den
armen Kerl?“, fragte Nasreddin den Wirt.
„Dieser Bettler hat ein Stück Brot so
lange über meinen Grill gehalten, bis es
nach Lammfleisch roch, und es dann
mit Genuss gegessen“, schrie der Wirt.
„Und jetzt will er nicht dafür bezahlen.“
„Stimmt das?“, fragte Nasreddin den
Bettler. „Ja. Aber ich habe das Fleisch
nicht einmal berührt“, verteidigte sich der
Bettler. „Ich wollte nur den Geruch ein-
fangen.“ „Hast du Geld bei dir?“, fragte
Nasreddin. „Nur ein paar Münzen, die
ich mir erbettelt habe“, sagte der Mann.
„Dann gib sie her“, befahl Nasreddin.
Zögernd reichte ihm der Bettler die
Münzen. Nasreddin warf sie vor dem
Wirt auf den Holztisch. Aber bevor der
Wirt danach greifen konnte, hatte Nas-
reddin die Münzen schon wieder an sich
genommen und sie dem Bettler zurück-
gegeben. „He, was soll das?“, fragte
der Wirt. „Wieso nimmst du mir das
Geld wieder weg?“ „Hast du den Klang
der Münzen gehört?“, fragte Nasreddin.
„Natürlich habe ich ihn gehört“, antwor-
tete der Wirt. „Ich bin nicht taub.“
„Dieser Bettler hat dir den Geruch dei-
nes Essens mit dem Klang seines Gel-
des bezahlt. Ihr seid quitt!“, sagte Nas-
reddin, ließ den verdutzten Wirt stehen
und ging mit dem Bettler davon.
Karten gibt es zu 10/ 14 €, Fam.-Karte
38 € im Vorverkauf bei der Stadtinfo,
07243/101-333, www.ettlingen.de, www.
reservix.de und zu 12/ 16 € , Fam.-Karte
42 € an der Abendkasse.

Hector-Kinderakademie geht

in nächste Runde:

Anmeldungen über
Grundschulen noch
bis 6. Oktober/
Präsentationstag am
7. April 2018
„Einstieg in neue und Vertiefung vor-
handener Wissensgebiete sowie Ent-
deckung und Ausbau persönlicher Be-
gabungsschwerpunkte und Förderung
des selbständigen Arbeitens und der
Sozialkompetenz.“ So trocken liest sich,
was sich an Zielen hinter der Hector-
Kinderakademie verbirgt. Man könnte
auch sagen: es ist spannend und neu,
regt zum Nachdenken an, es macht
neugierig und zufrieden, kurz: es mach
einfach unglaublichen Spaß, zusammen
mit den anderen Kids zu forschen und
zu entdecken!
72 Kurse von A wie „Astronomie zum
Anfassen“ bis „Wer traut sich ganz nach
oben?“ sind im neuen Programmheft
fürs Schuljahr 2017/2018 gelistet. Allein
im vergangenen Jahr besuchten über
460 Kinder aus 32 Grundschulen in Ett-
lingen und der Umgebung die Hector-
Kurse; 50 Dozenten standen mit ihren
speziellen Wissensgebieten für die Kin-
der bereit und auch das neue Programm
‚hat es in sich‘.
Inzwischen geht die Hector-Kinderaka-
demie in Ettlingen in die achte Run-
de; noch bis 6. Oktober können die
Grundschullehrer in Abstimmung mit
Kindern und Eltern geeignete Kandi-
datinnen und Kandidaten für die Kurse
des kommenden Curriculums anmelden.
Sprich: begabte und hochbegabte so-
wie besonders interessierte, motivierte
und kreative Kinder der Klassen 1 bis
4. Nochmals: die Anmeldung erfolgt
grundsätzlich und ausschließlich über
die Lehrer. Weitere Informationen gibt
es über die Grundschulen oder unter
www.ettlingen.de, Rubrik Bildung und
Soziales, Stichwort Hector-Kinderaka-
demie oder unter 07243 101 861.
Wie jedes Jahr und aus aktuellem An-
lass sollten Eltern bitte beachten, dass
die Anmeldung zum Besuch verpflich-
tet. Denn: Unentschuldigtes Fehlen oder
der Abbruch eines Kurses hat den Aus-
schluss aus der Hector-Akademie zur
Folge.

Redaktionsschluss für Kalenderwoche 44
Sehr geehrte Leser/-innen, Vereinsreporter/-innen, für die Amtsblatt-Ausgabe in der Kalenderwoche 44 müssen die Texte
bereits am Donnerstag, 26. Oktober, abgegeben werden, da die Verwaltung wegen des Reformationstages, der am 31.
Oktober ist, am Montag, 30. Oktober geschlossen ist.
Manuskripte, die zu spät eingehen, können nicht berücksichtigt werden!
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Freiwillige Feuerwehr
Ettlingen

…..Miteinander-
Füreinander……
„Ohne dieses Miteinander im Sinne von
Verantwortung übernehmen kann unse-
re Gesellschaft nicht funktionieren. Die
Feuerwehr macht dies in vielfältiger und
einzigartiger Art und Weise nicht nur
im Brandfall. Sie ist für unsere Werk-
stätten und Wohnheime für Menschen
mit Beeinträchtigungen Hilfeleister bei
Unfällen, Menschenretter und Berger
bei Katastrophen ein sicheres Pfand,
welches wir spüren und bei gemein-
samen Übungen erleben. Die Ettlinger
Feuerwehr ist aber nicht nur da, wenn
es schon “brennt“, sondern sie schult
uns zum Thema Brandverhütung/Brand-
schutz, und sie berät uns bereits in der
Gebäudeplanung bei Neu und Umbau-
projekten. Die Kameradinnen und Ka-
meraden der Wehr rücken sofort und
ohne Ansehen der Personen aus, sie
prüft nicht die Kreditwürdigkeit und wir
müssen auch keinen Antrag ausfüllen.
Sie interessiert sich nicht, welchen Platz
Menschen in der Gesellschaft haben
und aus welchem Land jemand kommt.
Ich bin dankbar dafür, dass die Feu-
erwehr uns als Teil ihrer Familie sieht,
die es zu schützen gilt. Dies lässt mich
in der gemeinsamen Verantwortung für
380 Kolleginnen und Kollegen mit und
ohne Handicap beruhigt schlafen.“

Siegfried Schöllkopf
Betriebsstättenleiter Fertigung in den
Hagsfelder Werkstätten Ettlingen.
Informationen zur Freiwilligen Feuerwehr
Ettlingen gibt es unter: www.ff-ettlingen.de
oder per Mail an
ohneDich-gehtnix@ff-ettlingen.de

Ausstellung der Planungsergebnisse für
Kindergarten an Rastatter Straße“
Im Rahmen einer Mehrfachbeauftragung
wurden fünf Büros mit der Planung des
neuen Kindergartens an der Rastatter
Straße beauftragt. Nach der Sitzung des
Preisgerichts stehen nun die Preisträger
fest. Die Planungen und die Entschei-
dung des Preisgerichtes werden in der
öffentlichen Sitzung des Ausschusses

für Umwelt und Technik am Mittwoch,
11. Oktober, um 17.30 Uhr im Bürger-
saal vorgestellt.
Der Siegerentwurf wird vom Preisträger
persönlich präsentiert. Im Anschluss an
die Sitzung werden die Wettbewerbser-
gebnisse für 14 Tage im unteren Foyer
des Rathauses ausgestellt.

Geschlossene Kanalsanierung geht weiter:
ab 6. Oktober in Bruchhausen
Die geschlossene Kanalsanierung geht
ab 6. Oktober in Bruchhausen weiter.
Ohne Störungen lief bisher die von der
Firma Jeschke aus Stutensee begonnen
Sanierungsmaßnahmen in Ettlingenwei-
er, die voraussichtlich im Oktober abge-
schlossen sein werden. Die Kanalsanie-
rungsmaßnahmen in Bruchhausen durch
die Firma KTF aus Börslingen werden
auch im Relining-Verfahren in der Fère-
Champenoise-, Rathaus-, Neue Bruch-
straße, Dorsch-, Barsch-, Forellen- und
Alemannenweg ausgeführt. Die Firma

wird die Anwohner vorab informieren.
Ab Mitte Oktober plant die Firma Koß-
mann aus Kappel-Grafenhausen mit den
Sanierungsmaßnahmen in Schlutten-
bach zu beginnen. Durch das Relining-
Verfahren muss keine Straße gesperrt
werden, lediglich die zur Kanalsanie-
rung benötigten Fahrzeuge verengen die
Fahrbahn.

Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbau-
amt unter 0 72 43/1 01 – 3 71 oder
stadtbauamt@ettlingen.de.

Geschichten aus 40 Jahren Schlossfestspiele
gesucht!
Ein Jubiläumsjahr für die Schlossfest-
spiele steht bevor – vor 40 Jahren gin-
gen sie an den Start. Grund genug, auch
im neuen Albtal Magazin 2018 auf diese
lange Festspielzeit zurück zu schauen.
Was wäre die Geschichte der Schloss-
festspiele ohne Ihre Geschichten? Albtal
plus sucht Schlossfestspielfreunde der
ersten Stunde, die ihre Geschichte mit
uns teilen. Wer hat keine Aufführung ver-
passt? Wer verbindet ganz besondere
Erlebnisse mit den Schlossfestspielen?

Wer hat die Liebe seines Lebens getrof-
fen? Wer vor der Kulisse der Schloss-
festspiele einen Heiratsantrag gemacht
oder erhalten? Wer erinnert sich an den
kuriosesten Auftritt? Kurzum, es werden
die schönsten persönlichen Schlossfest-
spielgeschichten aus 40 Jahren gesucht.
Ihre Geschichte können Sie schicken
an info@albtalplus.de oder Tourismus-
gemeinschaft Albtal Plus, Schlossplatz
3, 76275 Ettlingen oder rufen Sie uns an
07243 3549790.

Vortrag und Diskussion für Elternbeiräte, Erziehende, Eltern…:

„Wie ticken Jugendliche heute?“
„Wie ticken Jugendliche heute?“, dies
haben sich sicher schon viele Eltern oder
Erziehende von Jugendlichen im Alter
von zehn bis 18 Jahren einmal gefragt.
Oberbürgermeister Johannes Arnold hat
zur Klärung dieser Frage eine öffentli-
che Veranstaltung initiiert, sie findet am
Donnerstag, 19. Oktober, um 18.30 Uhr
in der Schlossgartenhalle statt.
Einführend wird Peter Martin Thomas,
einer der profiliertesten Jugendforscher,

Leiter der Sinus-Akademie Heidelberg
und Co-Autor der Sinus-Jugendstudie,
einen Vortrag zum Thema halten, an-
schließend können Interessierte und
‚Betroffene‘ mit ihm in eine sicher span-
nende Diskussion eintreten.

Zu Beginn der Veranstaltung wird der
OB den Preisträger des Wettbewerbs
„Familienfreundliches Ettlingen“ aus-
zeichnen.
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Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Die Perle Anna“
Lustspiel von Marc Camoletti

Regie: Luigi Biolzi
es spielen: Eva Frohne, Sven Herrmann,

Bernd Hagemann, Silvia Szillat
und Samantha Steins

Sa 07.10. 20 Uhr – Premiere
weitere Vorstellungen 14./ 15./ 21./ 22.10.

sowie im Dezember

www.kleinebuehneettlingen.de
www.facebook.com/kleinebuehneettlingen

Goethestr. 10, 76275 Ettlingen

Personalausweise
und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Fami-
lienstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formerfordernis-
se vorab beim Bürgerbüro oder den
Ortsverwaltungen erfragt werden. Per-
sonalausweise, beantragt vom 11. bis
21. September, können unter Vorlage
des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden, sobald der PIN-Brief
eingegangen ist. Reisepässe, beantragt
vom 1. bis 11. September können un-
ter Vorlage der alten Dokumente vom
Antragsteller oder von einem Dritten mit
Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt wer-
den. Öffnungszeiten montags und mitt-
wochs 7-16 Uhr, dienstags 8-16 Uhr,
donnerstags 8-18 Uhr, freitags 8-12
Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu
vermeiden, kann ein Termin unter www.
ettlingen.de/otv vereinbart werden.

Badminton-
Theater

imTSV Panorama,Ettlingen-Schöllbronn

Warum klauen
wir nicht

die ganze
Bank

4.– 18.11.17

Kartentelefon:

0174-3566382

LEOs für Tafelladen in Aktion
Der CAP Markt Wilhelmstraße feierte
sein 10 jähriges Jubiläum. Im Rahmen
der Feier riefen die Leos Karlsruhe – jun-
ge Menschen, die sich sozial engagieren
- die Kunden des CAP Marktes zu einer
Spende haltbarer Lebensmittel für die
Kunden der örtlichen Tafel auf.
Gemeinsam mit OB Arnold übergaben
sie im September sieben gefüllte Ein-
kaufswagen. Frau Thoma, Tafelladenlei-
tung und Frau Rashedi, Diakonisches
Werk freuten sich über das großartige
Engagement der LEOs und die Spen-
denbereitschaft der CAP Kunden.

Tag der Offenen Tür
im K26 am 7. Oktober
Am 7. Ok-
tober von
10:30 bis
14 Uhr öff-
net das K26
zum Zwei-
jähren seine
Pforten, so
dass Besu-
cher einen
Blick hinter
die Kulissen
des Begeg-
nungsladens
werfen kön-
nen und so
die Koopera-
tionspartner
und Angebo-
te kennen lernen. Nach der Begrüßung
um 11 Uhr wird Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold das Bundesverdienst-
kreuz an Udo Dreutler vom Verein
Freunde für Fremde e.V. überreichen.
Ein pralles Paket wurde für diesen
Vormittag geschnürt: traditionelle Hen-
na Bemalung, Luftballon-Aktion, But-
tons-Basteln, Upcycling von Büchern,
Lese- und Erzähltheater für Kinder, die
Fahrradschrauber, Quiz der Bewer-
bungscoaches, Spieleklassiker neu ent-
decken und Türkischer Tee.

ZUM WELTHOSPIZTAG
Samstag, 7. Okt. 2017

9.00 - 13.00 Uhr

Wie beiläufig kommt sie daher:
die Frage, was ich im Leben
unbedingt noch tun möchte.

„Bevor ich sterbe...“ diesen Satz
kann man im Vorübergehen auf
den Tafeln vervollständigen und

Ideen, Wünsche und Hoff-
nungen mit anderen teilen.

Außerdem erhalten Sie alle Infos
zu den Angeboten der hospiz-
lichen und palliativen Dienste,
Patientenverfügungen, das neue

Jahresprogramm u.v.m.

mit dem internationalen
Kunstprojekt

auf dem Marktplatz Ettlingen

Information & Begegnung

hospiz palliative- hospiz- förder- hospiz-
arista care team telefon verein dienst

War Goethe in Ettlingen?
Sonntagsführung mit dem Museum
Am Sonntag, 8. Oktober, bietet das Mu-
seum um 15 Uhr eine besondere Führung
an, die Stadtgeschichte und Naturerleb-
nis miteinander verbindet. Die geführ-
te Wanderung geht durch Ettlingen an
der Alb entlang, über die Seufzerallee
zum Bismarckturm und danach über den
Robberg bis zum „Weißen Häusle“.
Dieses wurde 1520 als Feldhüterhäusle

gebaut, später renoviert und stets weiß
gekalkt. Was Goethe mit ihm verbindet,
wird hier kurzweilig erläutert.
Dauer des Wanderwegs: ca. 120 Minuten.
Treffpunkt: Albbrücke beim Rathaus.
Bitte unbedingt festes Schuhwerk tragen.
Gebühr: 6 €. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, Karten sind im Vorverkauf am
Museumsshop im Schloss erhältlich.
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Familie

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, Telefon-Nr.:
07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de,
email: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine e-mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.

Lesenacht für Kinder
Wie schon in den vergangenen Jahren
veranstaltet das effeff auch in diesem
Herbst wieder eine lange Lesenacht für
Kinder von 6-12 Jahren. Die Kinder lau-
schen altersgerechten Geschichten, in
den Pausen gibt es leckere Waffeln und
Getränke und zum Abschluss wartet
eine feurige Überraschung!
Die Lesenacht findet statt am Freitag,
13. Oktober, 18-22 Uhr. Sie kostet 4 €
(Mitglieder), bzw. 6 €. Anmeldung ab
sofort im effeff-Büro!
Neue Krabbelgruppe im effeff!
Nach langer Pause gibt es im effeff
endlich wieder eine Krabbelgruppe! Wir
freuen uns, dass wir Müttern mit Babys
ab 6 Monaten anbieten können, sich in
unserem schönen Spielzimmer zu tref-
fen, um Gleichgesinnte kennenzulernen
und erste soziale Kontakte mit anderen
Babys knüpfen zu können. Wir singen
mit den Kindern, spielen Fingerspiele,
die Kinder dürfen malen und hüpfen,
und im Sommer gibt es draußen einen
schönen Spielplatz.
Die Krabbelgruppe trifft sich einmal wö-
chentlich, immer montags, die Mütter
organisieren diese Treffen selbständig.
Anregungen für Spielideen in Form von
Bilderbüchern, Fingerspielen, Reimen
und Liedtexten liegen bereit. Mutti (ger-
ne auch der Papa) ist immer dabei und
lernt ebenfalls andere Eltern kennen,
Kontakte werden geknüpft, die bis zum
Kindergartenalter gefestigt werden, und
manchmal sogar bis zur Schulzeit der
Kinder bestehen bleiben können.
Das 1. Treffen ist am Montag, 16. Okto-
ber, von 10 – 12 Uhr. Einstieg ist auch
später möglich! Wenn Sie noch Fragen
haben, wenden Sie sich gerne an das
effeff-Büro.
Besuch der Fraktion DIE GRÜNEN im
effeff
Am 12. September besuchten Dorothea
Wehinger MdL, Sprecherin für Frauen,
Kinder und Familie, sowie Stefanie See-
mann MdL, Sprecherin für angewandte
Wissenschaften und Zuständige für Eh-
renamt der Fraktion GRÜNE im Landtag
das effeff. Sie informierten sich über un-

sere Arbeit: Unter anderem besuchten
sie die Sprachfördergruppe und staun-
ten über die vielen Nationalitäten, die
dort unterrichtet werden. Sie waren aber
auch in der Betreuten Spielgruppe und
informierten sich über das Zwergenca-
fé. Nach einem Rundgang durch unser
Haus erläuterte unsere 1. Vorsitzende
Kirstin Wandelt in einem anschließen-
dem Gespräch die Themen des effeff:
Familienbildung, Angebote und Zielgrup-
pen, Entwicklung von Familienzentren,
Unterstützungsangebote, Sprachförde-
rung und Integration, Ehrenamt. In einer
Diskussion im Anschluss daran konnten
die beiden Landtagsabgeordneten einen
ausführlichen und guten Eindruck vom
effeff mitnehmen. Wir danken den Land-
tagsabgeordneten Frau Wehinger und
Frau Seemann für ihren Besuch bei uns,
und danken den Vorstandsmitgliedern,
die daran mitgewirkt haben.
Kurs „Weekend-Yoga“ geht weiter
Yoga wirkt auf Körper, Geist und Seele.
Durch Meditation, Atem- und Körper-
übungen bekommen wir ein besseres
Körpergefüh und sorgen für seelisches
Wohlbefinden. Der Körper wird u.a. ge-
schmeidiger, wir bekommen eine bes-
sere Selbstwahrnehmung, gestärktes
Selbstbewusstsein, bessere Konzentra-
tion und viel Entspannung.
Der neue Kurs beginnt am 6. Oktober,
immer freitags um 17 Uhr, 8 Termine.
Kostenbeitrag: 68,- für Mitglieder/80,-
für Nichtmitglieder. Achtung: Damit der
Kurs auch bei nur wenigen Teilnehmern
stattfinden kann, haben wir uns zu einer
Zusammenarbeit mit „knotenwerkstatt“
entschlossen. Die Yoga-Stunden finden
dann bei Knotenwerkstatt in Ettlingen-
Bruchhausen, Im Katzentach 5, statt.
Anmeldung: ab sofort über unser Büro.

TagesElternVerein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.,
Epernayer Straße 34, Ettlingen, Tel.:
07243 / 945450, www.tev-ettlingen.de

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.

Sturzprävention I dienstags 9.00- 10.00
Uhr und Sturzprävention II dienstags
10.15- 11.15 Uhr, Information und An-
meldung in der offenen Sprechstunde
des seniorTreffs Ettlingen-West

Offenes Singen dienstags 16.00- 17.00
Uhr, Information in der offenen Sprech-
stunde des seniorTreffs Ettlingen- West

Yoga am Boden, ab 17.10. dienstags
19.00- 20.30 Uhr, Information und An-
meldung bei Frau Leicht 07243/ 101 509
oder 0172/ 7680 125 (Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren)

Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen
c/o Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1, 0176/38393964
E-Mail: info@ak-demenz.de
Infos auch unter: www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Be-
troffene und Angehörige ehrenamtlich
Wir bieten:
Beratung und Einzelgespräche nach
telef. Vereinbarung im Begegnungszen-
trum
Offener Gesprächskreis für Menschen
mit Demenz und ihre Angehörigen, ein-
mal im Monat, mittwochs von 15 bis
16:30 Uhr im Stefanusstift am Stadtgar-
ten, 1. Obergeschoss, im Weißen Zim-
mer. Nächstes Treffen: 8. November
Einsatz von DemenzhelferInnen bei
Betroffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek spezi-
elle Literatur und Medien zum Thema
Demenz

Senioren

Assistenzsysteme im
Alter - Pflegestützpunkt
Ettlingen lädt zum
Vortrag der Veranstal-
tungsreihe 'Perspektiven
des Älterwerdens' ein
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
"Perspektiven des Älterwerdens" der
Pflegestützpunkte des Landkreises
Karlsruhe findet am Donnerstag, 19. Ok-
tober, ein Vortrag über Assistenzsysteme
im Alter statt. Technische Assistenzsys-
teme für Senioren sollen ein selbständi-
ges Leben zu Hause ermöglichen. Doch
nicht alles, was technisch möglich ist,
ist im Alltag auch tatsächlich eine Hilfe.
Zudem sind marktfähige Produkte und
Dienstleistungen bislang noch rar.
Um einen Überblick über sinnvolle Sys-
teme und auf dem Markt befindliche
Produkte zu erhalten, referiert Jennifer
Zeilfelder, Wissenschaftliche Mitarbeite-
rin vom FZI Forschungszentrum Infor-
matik in Karlsruhe, von 14.30 bis 16 Uhr
im Begegnungszentrum, Klostergasse
1 in Ettlingen. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Tel. 07243 101524 (Re-
zeption), 101538 (Büro), Fax: 718079,
seniorenbuero@bz-ettlingen.de,
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
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Cafeteria: Montag bis Freitag von 14
bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind verschiedene
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinanders.
Jugendliche helfen für ein Taschengeld
Senioren und Familien bei gelegentli-
chen Arbeiten, Tel. 07243 101524.
Telefonkette - Freundlicher Morgengruß
per Telefon, den man selbst weitergibt.
Kontakt: Tel. 101524 oder 101538.
Haustier-Notdienst – Anfragen oder Be-
ratung: montags 10 bis 12 Uhr bei Birgit-
te Sparkuhle, Telefon 07243 77903 (pri-
vat/AB), oder Vertretung Maud van den
Kerkhoff, Tel. 0152 05653297 (privat/AB).

Großelternprojekt
Sie möchten als Seniorin/Senior feh-
lende Großeltern ersetzen, indem Sie
einmal in der Woche max. 2 Stunden
Kindern Zeit schenken? Wenn Sie Lust
haben Wunsch- Oma oder Wunsch-Opa
zu werden, rufen Sie bitte an. Wenn Sie
als junge Familie gerne eine(n) Oma/
Opa auf Zeit hätten, freuen wir uns über
Ihre Kontaktaufnahme. Persönliche Be-
ratung: Yvonne Kettenbach ist jeden
Montag von 15 bis 16.30 Uhr im Begeg-
nungszentrum, Tel. 07243 15363.

Veranstaltungstermine
Freitag, 6. Oktober
9:30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Kleine Tour“ – Treff:
Wasenpark, Ausgang Bulacher Straße
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
14:30 Uhr Nachbarschaftstreff:
Schubertstraße
Sonntag, 8. Oktober
15 Uhr Gitarrenkonzert Alexander Palm
Montag, 9. Oktober
13 Uhr Tischtennis
„Wirbelwind“ - Kaserne

14 Uhr Mundorgel-Spieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
19 Uhr Kegeln - Huttenkreuz
19 Uhr „La Facette“ Theaterproben
Dienstag, 10. Oktober
9:30 Uhr Gedächtnistraining 2
9:30 Uhr Senioren-Wandergruppe –
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt
10 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ –
Treff: Haltestelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
10 Uhr Englisch für Fortgeschrittene
14 Uhr Schönhengster
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 –
Neuwiesenreben
17 Uhr „Intermezzo“ Orchesterprobe
Mittwoch, 11. Oktober
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Anyway“
10 Uhr Englisch „Refresher“
10:45 Uhr Gymnastik 2 – DRK

11:15 Uhr Wanderung mit Hunden
14:30 Uhr Doppelkopf
16 Uhr Vortrag „Klassische Musik“:
Portrait des Pianisten Friedrich Wührer
18 Uhr „Graue Zellen“ Theaterproben
Donnerstag, 12. Oktober
10 Uhr Französisch für Anfänger
„Les Débutants“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis
„Wirbelwind“ - Kaserne
14 Uhr „Rommee Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
16 Uhr Sprechstunde des VdK Ettlingen
bis 18 Uhr
17 Uhr Offener Singtreff
Computer-Workshops
Freitag, 6. Oktober: Grundwissen
Montag, 9. Oktober: Sicherheit für Win-
dows (7, 8. 8.1, 10)
Dienstag, 10. Oktober: Datei- und Ord-
nerverwaltung auf dem PC für Einsteiger
Mittwoch, 11. Oktober: “Eigene Fotos &
PC“ für Einsteiger Teil I + II
Donnerstag: 12. Oktober:
E-Mail einrichten
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforder-
lich. Weitere Infos auch unter
www.bz-ettlingen.de.

Veranstaltungshinweise
Gitarrenkonzert
Am Sonntag, 8. Oktober um 15 Uhr gibt
Alexander Palm wie schon in den letz-
ten Jahren wieder ein Gitarrenkonzert.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.
Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 11. Oktober, treffen sich
die Tierfreunde mit oder ohne Hunde
um 11:15 Uhr an den Parkplätzen in der
Wilhelmstraße. Beachten Sie bitte die
geänderte Uhrzeit. Wir fahren mit PKW
nach Malsch-Sulzbach zum Parkplatz
am Festplatz und wandern auf dem
Saumpfad zurück zum Ausgangspunkt.
Anschließend werden wir ca. 13:30 Uhr
im Restaurant „Sonneneck“ speisen
(Hunde dürfen in das Restaurant). An-
meldezettel liegen im Begegnungszent-
rum aus. Info unter Telefon 07243 77903
(privat/AB) bei Birgitte Sparkuhle.
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 13. Oktober, treffen sich die
Hobby-Radler „Große Tour“ um 9:30 Uhr
am Bouleplatz Wasen. Fahrstrecke ca.
50 km. Die Gruppe ist belegt.
Neuer Geschichtskreis
Das Begegnungszentrum plant im
Herbst einen neuen Arbeitskreis für Ge-
schichtsinteressierte. Wer Interesse hat,
melde sich bitte an der Rezeption des
Begegnungszentrums an.
Rommee-Spieler gesucht
Die Gruppe „Rommee-Joker“ sucht
weitere Mitspieler. Sie trifft sich einmal
wöchentlich donnerstags um 14 Uhr im
Begegnungszentrum. Bitte an der Rezep-
tion des Begegnungszentrums melden.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 9. Oktober
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II
Dienstag: 10. Oktober
9 Uhr Sturzprävention I
10:15 Uhr Sturzprävention II
16 Uhr Offener Singtreff
Mittwoch, 10. Oktober
14 Uhr Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 5. Oktober
9:30 Uhr Sturzprävention III
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: Donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
Ettlingen-West, im Fürstenberg, Ahorn-
weg 89.

Bewegte Apotheke
Freitag, 6. Oktober, 10 bis 11 Uhr Treff-
punkt bei der Apotheke am Stadtgarten,
Thiebauthstr. 6
Dienstag, 10. Oktober, 10 bis 11 Uhr,
Treffpunkt bei der Vita Apotheke, Zehnt-
wiesenstr. 70.
Für Rückfragen steht das Amt für Bil-
dung, Jugend, Familie und Senioren un-
ter Tel. 07243 101-292 zur Verfügung
oder die jeweilige Apotheke.

Jugend

Kinder- und
Jugendzentrum Specht

SPECIALS
ABHOLUNG DER TÖPFERSACHEN
Seit 2. Oktober können die Sachen im-
mer montags während der Schulzeit
18.30 - 22 Uhr abgeholt werden.
HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
Matheaufgaben, Vokabeln lernen, Tex-
te abschreiben, Recherchieren... Axel
Wiehler hilft seit vielen Jahren den an-
gemeldeten SchülerInnen bei den all-
täglichen Schulaufgaben. Bei Interesse
informieren Sie sich bitte auf unserer
Homepage.
SCHMUCKSCHATULLE TÖPFERN*
MO 09.10., 15-17 Uhr, ab 6 J., 7€
LECKERE COOKIES SELBSTGE-
MACHT*
DI 10.10., 15.30-17.30 Uhr, ab 6 J., 5€
DRACHENBAU MIT ERFAHRENEM
DRACHENBAUPROFI*
DO 12.10., 16-18 Uhr, ab 8 J., 3€
Horst Pusch baut seit Jahren Drachen und
bietet nun für uns einen Workshop für Dra-



Nummer 40
Donnerstag, 5. Oktober 2017 11

chenbauanfänger an, bei dem der Drachen
auch auf alle Fälle fliegt! Das Drachenmotiv
sucht natürlich jeder selbst aus.
KLEINE HOLZKISTE BAUEN*
DI 10.10., 16-19.30 Uhr, ab 10 J., 6€

REGELMÄSSIGES PROGRAMM
MITTAGSTISCH- JEDEN TAG FRISCH
ZUBEREITET
MO-FR 12-14 Uhr, 3€ (Bei Kauf einer
10er-Karte für 30 € ist das 11. Essen
gratis). Den aktuellen Speiseplan finden
Sie unter: www.kjz-specht.de.
MITTAGSTREFF
MO-FR 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele
HAUSAUFGABENHILFE AB 1. KLASSE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin
TEENTREFF
MO 15.30-18 Uhr, bis 14 J.: Spielen,
Chillen
DI 15.30-19 Uhr, bis 14 J.: Spielen, Chillen
SPECHTMOBIL
MI-DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter
www.kjz-specht.de.

JUNGSTREFF
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.

KIDSTREFF
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.

MÄDCHENTREFF
FR 15.30-18 Uhr, ab 10/11 J.

TONSTUDIO*
siehe www.kjz-specht.de

OFFENER TREFF
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2.
und 4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard,
Kicker, Chillen, PS4

OFFENER TREFF FÜR MENSCHEN MIT
UND OHNE BEHINDERUNG
jeden 1. SA im Monat, 19-22 Uhr
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704
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Multikulturelles Leben

K26 Begegnungsladen
feiert
"Tag der offenen Tür"
Am 07. Oktober von 10:30 bis 14 Uhr
Türkischer Tee, traditionelle Henna-Be-
malung, Luftballon-Aktion, Buttons-Bas-
teln, Upcycling von Büchern, Lese- und
Erzähltheater für Kinder, die Fahrrad-
schrauber, Quiz der Bewerbungscoa-
ches, Spieleklassiker neu entdecken!

Präventionsveranstaltung
islamistischer Extremismus
Präventionsarbeit ist ein wichtiger Pfeiler
der Arbeit des Polizeipräsidiums Karls-
ruhe. Deswegen bot die Polizei vergan-
genen Dienstag einen Fachvortrag zum
Thema „religiös begründeter Extremis-
mus“ im Begegnungsladen K26 an.
Die Referentin des Referats Präven-
tion berichtete u.a. darüber, was den

Salafismus so attraktiv macht, was die
Ursachen dafür sind, dass junge Men-
schen sich radikalisieren und was man
dagegen tun an. Unterstützt wurde die
Polizei von einer Expertin des Demokra-
tiezentrums Baden-Württemberg. Ganz
nach dem Motto „Prävention durch In-
formation“ nutzten verschiedene haupt-
amtliche Fachkräfte aus dem gesamten
Landkreis diese Diskussion und infor-
mierten sich über die Präventions- und
Interventionsmöglichkeiten.
Wünschen Sie sich ebenfalls einen Vor-
trag zum Thema, können Sie sich gerne
an das Polizeipräsidium Karlsruhe un-
ter E-Mail: Karlsruhe.pp.praevention@
polizei.bwl.de oder telefonisch an 0721
6661201 wenden.

ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung Telefon: 07243 - 101 8944
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Integrationsbeauftragte
der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Jeden Montag von 14:30-17:30 Uhr, je-
den Mittwoch von 14:30 Uhr bis 17:30
Uhr und jeden Freitag von 10.00-12.00
Uhr sowie Freitagnachmittag (nur nach
telefonischer Absprache).
Ansprechpartner: Udo Dreutler, Kontakt:
07243 12866 (außerhalb der Sprechzei-
ten) oder per E-Mail an
kontakt@dreutler.de
Sprechstunde der Projektmitarbeiterin
Frau Ochs
Jeden Dienstag von 9 - 11 Uhr ist die
Projektmitarbeiterin Frau Ochs als An-
sprechpartnerin für das Gesamtprojekt
vor Ort.
Kontakt: 07243 - 938 1690 oder per
E-Mail an k26@ettlingen.de
Generationenprojekt des eff eff e.V. und
des Begegnungszentrums Ettlingen
e.V. „miteinander füreinander – Gene-
rationen begegnen sich“ – offener Treff
im K26
Jeden Mittwoch (nicht in den Schulfe-
rien) engagieren sich zwischen 15 – 17
Uhr einige Senioren als „Freizeitgroß-
eltern“ und gestalten zwei gemütliche
Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“
im K26.
Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen Te-
lefon: 07243 / 373830 E-Mail an bcor-
nelssen@gmx.de
Deutschunterricht für Anfänger durch
den Arbeitskreis Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 17 – 19 Uhr, An-
sprechpartnerin Claudia Neumann, Kon-
takt: 0170 8324614.
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr, An-
sprechpartnerin: Erika Schneider (vor Ort).
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Herr Harald Gilcher, E-
Mail: hgilcher21@gmail.com
Kommende Woche außerdem:
Café Vielfalt des Netzwerk Ettlingen in
Kooperation mit dem Kaffeehäusle e.V.
Das Netzwerk Ettlingen für Menschen
mit Behinderung in Kooperation mit dem
Kaffeehäusle lädt die Bürgerinnen und
Bürger aus Ettlingen ein zu Kaffee und
Kuchen!
Am Dienstag, 10.10. von 16 - 18 Uhr im

K 26 (Kronenstraße 26)
Die Netzwerkpartner stehen gerne zur
Verfügung für Fragen und Informationen

rund um das Thema Inklusion und Men-
schen mit Behinderung. Ansprechpart-
nerin: Karin Widmer
Telefon: 07243/52 37 36
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de
Sicheres Einkaufen im Internet
Inga Klas informiert im K26, in der Kro-
nenstraße 26, am Donnerstag 5. Okto-
ber ab 19:30 Uhr rund um das Thema
sicherer Einkauf im Internet. Bei wel-
chen Anbietern kann man sicher einkau-
fen? Welche rechtlichen Themen gilt es
bei Auslandseinkäufen zu berücksichti-
gen? Wann sind Lieferungen versichert?
Wie bezahlt man am besten im Internet?
Was tun, wenn man mit Zahlungen im
Rückstand ist? Der Vortrag ist kostenlos
und richtet sich an Geflüchtete, Ehren-
amtliche und an interessierte Personen.
Dauer ca. 1 Stunde in einfacher deut-
scher Sprache.
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an
einer Mitarbeit im AK Asyl haben oder
uns in anderer Form unterstützen wol-
len, melden Sie sich beim Leitungsteam:
Telefon 07243 - 3508177, oder E-mail
ak@asylettlingen.de
Weitere Informationen über den AK Asyl
Ettlingen findet Ihr unter:
www.asylettlingen.de

Lokale Agenda

Agenda 21

Weltladen Ettlingen
Nepali Gardens:
Demeter-Räucherstäbchen
Zur Förderung der nepalesischen Klein-
bauernkultur wurde die Initiative “One
World – a learning Center“ gegründet,
mit der dazu gehörenden Marke “Nepali
Gardens“, über die weltweit die ersten
Räucherstäbchen aus zertifiziertem De-
meter-Bio-Anbau in Handarbeit gefertigt
werden.
Diese einzigartigen Räucherstäbchen
sind traditionelles Räucherwerk und
Aromatherpie zugleich und enthalten
wertvolle Räucherstoffe und Heilpflan-
zen, ergänzt durch Rohstoffe aus kont-
rollierter Wildsammlung. Der dramatisch
zunehmende Raubbau von Rohstoffen
für die Erzeugung von herkömmlichem
Räucherwerk im Himalaya gab den An-
stoß zur Entwicklung der Nepali Gar-
dens-Räucherstäbchen.
Ins Leben gerufen wurde die Initiative
von dem deutschen Demeter-Agrono-
men Peter Effenberger und dem nepa-
lesischen Entwicklungsexperten Shyam
Hada, die sich 1996 auf einer Nepalreise
Effenbergers kennen lernten. Zusammen
kauften sie in Nepal Land und grün-
deten das private Unternehmen “One
World – a learning Center“, um zu de-
monstrieren, dass durch wirtschaftlich
praktizierte ökologische Landwirtschaft

nachhaltiger Naturschutz gelebt und
gleichzeitig kleinbäuerliche Armut effek-
tiv und sinnvoll bekämpft werden kann.
Inzwischen profitieren von der Initiative
ca. 600 Familien einer Kooperative auf
der Öko-Farm “Land des Medizin Bud-
dha“, sowie zahlreiche landlose Klein-
bauern, Frauen und Tagelöhner. Die Initi-
ative vermittelt den Menschen, darunter
auch dem ehemaligen Waldnomaden-
volk der Chepang, lokal angepasstes
Demeter- und Biowissen. Der Erfolg der
Nepali Gardens-Produkte leistet einen
wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Ent-
wicklung der dortigen wirtschaftlichen
Strukturen und der Erhaltung der Hima-
laya-Ökologie.
Im Laden bieten wir Räucherstäbchen
an wie Sternenhimmel, Seelenfreund-
schaft oder Schutzengel.
Weltladen Leopoldstraße 20; Mo. - Fr.
von 9.30 - 18.30; Sa. von 9.30 - 13 Uhr.
Tel. 07243-94 55 94
www.weltladen-ettlingen.de.

Agendagruppe
*AlbFreunde* Ettlingen
Tierisch-wilde *Romeo + Julia* -
Romanze am Horbach-See ...
Seit drei Wochen gibt es für Wildtier- und
HorbachseeFREUNDE ein Outdoor-NA-
TUR-Schmankerl der besonderen *Ro-
meo und Julia*-Art zu bestaunen. Ein
Karpfen und eine Nilgans treffen sich am
Seeufer und turteln, was das Zeug hält
..."Ich würde zu gerne wissen, was die
beiden zu bequatschen haben", schmun-
zelt Wildtier'Flüsterer' Holger REICHERT,
der die beiden als *Postillon d'Amour*
zusammengebracht hat. REICHERT be-
sitzt die Gabe, Tiere anzulocken und mit
ihnen zu "sprechen".. Er erzählt: "Eines
abends hatte ich am Seeufer eine Schar
Nilgänse um mich herum. Nilgans *Frie-
da* guckte immer wieder aufgeregt ins
trübe Wasser - ein Karpfen schwamm
an der Wasseroberfläche. Da er farblich
unterschiedliche Augenringe hat und ich
ihn unter tausend Karpfen identifizieren
könnte, nannte ich ihn *Fred*. Dem en-
gagierten Tierfotografen Daniel KOTULLA
gelang der Schnappschuss *Schau mir in
die Augen, Kleines ...*.

Tierisch-wild: Romeo alias Fred und Julia
alias Frieda am Horbachsee in trautem
Tete-à-Tete ...
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REICHERT und KOTULLA sind häufig
am See und geben Wildtier- und Hor-
bachseeFREUNDEN gerne Auskünfte
über ihre Beobachtungen am kommen-
den Samstag, 14 Uhr am See. Anmel-
dung erbeten unter www.daniel.kotulla@
arcor.deoder 0721 34496.

Musikschule
Ettlingen

Vier Saiten für ein
Halleluja – große Musik
für Streichinstrumente
Geigen, Bratschen, Celli und Kontrabässe
– die Instrumente eben, die vier Saiten
haben und mit dem Bogen gestrichen
werden, präsentieren sich in ihrer ganzen
Vielfalt beim Konzert 'Vier Saiten für ein
Halleluja' am Sonntag, 15. Oktober, 11:30
Uhr in der Musikschule. Bekanntes und
Unbekanntes, Klangvolles und Virtuoses,
von klassischen, romantischen und mo-
derneren Komponisten, allein, zu zweit
oder im Ensemble: Die Streicherschüler
der Musikschule im Alter von sechs bis
neunzehn zeigen, was man mit Streichins-
trumenten alles machen kann. Eingeladen
sind alle Liebhaber der Streichermusik
und auch solche, die es erst noch werden
wollen. Ganz besonders angesprochen
sind natürlich Familien mit Kindern, die
noch auf der Suche nach „ihrem“ Instru-
ment sind. Der Eintritt ist frei.

Die Chöre der Musikschule präsentieren ihr
"Best of 11/13/15" unter der Leitung von
Ingrid Zirke und Stefan Fritz. Am Klavier
unterstützt Thomas Turek. Karten für 7,- €
(erm. 2,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz
3), der Musikschule (Pforzheimer Str. 25)
und an der Abendkasse. Gerne steht Ih-
nen die Verwaltung der Musikschule auch
telefonisch (07243/101-312) und per Mail
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Aktion zumMäusestarken Familiensonntag am 22.
Oktober 2017

Mach Mit! – Mäuse-Bastel-Wettbewerb

Für alle Mäusefans von 4 bis 99 Jahren

Für die (M)Ausstellung in der Bibliothek sucht die
Stadtbibliothek Mäuse aller Art:

Bunt, weiß oder mausgrau…aus Papier, Wolle, Stein oder
Holz…selbst gebastelt oder gestrickt, gefilzt oder
geschnitzt…der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!

Das Mausstellungsstück kann mit Name, Alter und
Telefonnummer versehen bis 14. Oktober zu den
Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek abgegeben
werden

Mausgezeichnet! Die Prämierung und Preisverleihung
findet am Mäusestarken Familiensonntag um 17 Uhr
statt.

Zu Gast in der Stadtbibliothek
Montag, 9. Oktober, 20 Uhr
Lesung mit Dirk Kurbjuweit

Emma Herwegh - die Geschichte ei-
ner Revolutionärin im Vormärz des 19.
Jahrhunderts. In seinem achten Roman
portraitiert der Journalist und Spiegel-
Korrespondent Dirk Kurkjuweit das
Leben der faszinierenden Frau an der
Seite des Dichters Georg Herwegh im
Zwiespalt zwischen bedingungslosem
Freiheitskampf und persönlichem Glück.
Karten 10 Euro – Tel. 07243/101-207
oder 31511
Gemeinsame Veranstaltung der Buch-
handlung Abraxas und der Stadtbiblio-
thek -

Volkshochschule

VHS Aktuell
Bitte beachten Sie unsere neuen Öff-
nungszeiten: montags und dienstags
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, mittwochs
geschlossen, donnerstags 8.30 - 12 Uhr,
14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr

Gesundheit:
G2369 Die heilende Kraft der Achtsam-
keit und Meditation - Wege aus dem
Stress im Kloster Esthal
Das inzwischen weit verbreitete Acht-
samkeitstraining, das auch in der Wirt-
schaft hohe Beachtung findet, ist bes-
tens geeignet, eine gesunde Beziehung
zum alltäglichen Stress, der nicht immer
vermeidbar ist, aufzubauen. Achtsam-
keit gründet auf einem jahrtausendeal-
ten Wissen aus der Meditation, Geistes-

Stadtbibliothek



14 Nummer 40
Donnerstag, 5. Oktober 2017

schulung und Körperarbeit und bietet
viele Wege, uns in unserer Mitte zu ver-
ankern und Gelassenheit zu entwickeln.
Das Kloster Esthal liegt wunderschön in
den Bergen des Pfälzer Waldes in der
Nähe von Neustadt.
Übernachtung im Einzelzimmer (helle
freundliche Zimmer mit Waschgelegen-
heit; moderne Duschen und WCs im
Gang). Wenn Sie vegetarische Ernährung
wünschen, teilen Sie uns dies bitte mit.
Bitte bequeme Kleidung und Matte oder
Decke mitbringen.
Anreise am Freitag ab 15 Uhr möglich,
der Kurs beginnt mit dem Abendessen
um 18 Uhr, Seminarbeginn um 19 Uhr,
und endet mit dem Mittagessen am
Sonntag um 12 Uhr. Das Kursentgelt
beinhaltet die Kursleitung, zwei Über-
nachtungen im Einzelzimmer mit Voll-
pension. Bei geeignetem Wetter können
Übungseinheiten im Freien stattfinden.
Bitte beachten Sie: Eine kostenfreie
Abmeldung nach dem 12.10.20 ist nicht
mehr möglich.
Freitag, 27.10., 19 Uhr bis Sonntag,
29.10., 12 Uhr
Treffpunkt: Kloster Esthal,
Klosterstraße 60

Kultur:
Restplätze für K2016 Musikhören mit
Verstand: Das Violinkonzert
Berühmte Geiger wie Jascha Heifetz,
David Oistrach, Henryk Szeryng, Gidon
Kremer, Anne-Sophie Mutter und Julia
Fischer verdanken ihren Erfolg einer mu-
sikalischen Gattung mit langer Tradition,
dem Violinkonzert. Viele Komponisten
hinterließen bedeutende Meisterwerke
dieser Gattung, welche noch heute das
Publikum in größte Begeisterung verset-
zen: Bach, Mozart, Paganini, Brahms,
um nur einige zu nennen.
Der Kursleiter hat dazu eigens eine mul-
timediale DVD gestaltet. Diese bildet
die Grundlage des Seminars und lädt
zur vertiefenden Beschäftigung mit dem
Thema ein.
In der Kursgebühr enthalten ist diese
DVD.
4 Termine: Montags 23.10., 13.11.,
04.12., 08.01.2018 jeweils 19 - 20:30
Uhr Stadtarchiv, Seminarraum, Pforzhei-
mer Straße 14
Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de.,

Schulen
Fortbildung

Wilhelm-Röpke-Schule
Gemeinsam sportlich unterwegs
Wilhelm-Röpke-Schule beim Baden-
Marathon
Auch in diesem Jahr starteten wieder
mehrere Schüler-Lehrer-Staffeln, um

gemeinsam die Marathonstrecke zu-
rückzulegen. Nachdem das Wetter der
Vorwoche überwiegend durch starke
Regengüsse glänzte, trafen sich die
Läufer morgens bei bestem Laufwetter
zum Startschuss.
Zuerst legten die 15-km-Läufer ihren Teil
der Staffel zurück, um dann den Lauf-
chip an die 21-km-Läufer, die nächsten
im Team, zu übergeben. An der Wech-
selzone machten mehrere Helfer samt
Schulleitung lauthals Stimmung und feu-
erten die Läufer an.
Leider wurden einige der 21-km-Läufer
an Schleusen falsch geleitet, sodass
zwischenzeitlich Sorge und Verwirrung
auftrat, ob diese Staffelläufer noch
rechtzeitig zur Wechselzone gelangen
würden. Doch einigen Helfern ist es zu
verdanken, dass auch diese Läufer zu-
mindest einen Teil der ursprünglichen
Strecke absolvieren konnten und ihren
Laufchip an den letzten Staffelläufer für
die restlichen 6 km des Marathons über-
geben konnten.
Das traditionelle Maultaschen-Essen
am Ziel bildete einen gemütlichen Ab-
schluss, mit dem die Schüler und Lehrer
diesen sportlichen Tag gemeinsam aus-
klingen ließen. Ein großes Lob geht an
alle Läufer, die trotz mancher ungeplan-
ter Umstände dieses Jahr fantastische
Ergebnisse erzielt haben. So belegte ein
Team Platz 5 und ein Team Platz 6 von
insgesamt 125 gemeldeten Teams.

Bertha-von-Suttner-
Schule
Tipps vom „Palaverzelt“:
Konfliktlösung mit Kindern

„Das ist mein Bagger!“ – „Nein, den will
ich jetzt haben!“ – „NEIN!“ … […] Streit
unter Kindern kann sich schnell hoch-
schaukeln. Gründe dafür gibt es viele:
ein Spielzeug, das weggenommen wur-
de, man kämpft um einen Platz in einer
Gruppe oder um die Anerkennung einer
Bezugsperson. Beim Streiten entsteht
oft Negatives: ein Kind weint, einem
Kind wird wehgetan, ein Kind wird aus-
geschlossen, aber Streit ist auch wichtig
für die soziale Entwicklung.
Bei einer halbtägigen Fortbildung am
19. September für den Oberkurs und
die Klasse PIA2 der Fachschule für So-
zialpädagogik ging es darum, wie an-
gehende ErzieherInnen Kindern zeigen

können, Konflikte positiv zu verstehen
und damit konstruktiv umzugehen. Dafür
wurde das „Palaverzelt“ eingeladen, das
Kindern dabei hilft, Konflikte zu lösen.
Anhand von Fallbeispielen und Übungen
lernten die Auszubildenden, indem sie
selbst in die Rolle von streitenden Kin-
dern schlüpften, wie es gelingen kann,
den Kindern den Konflikt nicht aus der
Hand zu nehmen, sondern sie anzulei-
ten, selbst zu einer Lösung zu kommen:
Die eigenen Gefühle sollen vermittelt
werden, gleichzeitig sollen aber auch
die Bedürfnisse des anderen Kindes er-
kannt werden und es soll nach einer
Möglichkeit gesucht werden, den Streit
zu beenden.
Das Palaverzelt wurde vom Institut für
Konfliktlösungen entwickelt, zusammen
mit KitaleiterInnen und ErzieherInnen.
Dabei gibt es ein Handlungsdreieck,
das maßgeblich ist für das Handeln bei
einem Konflikt: Wertschätzung und An-
nahme;
aktives Zuhören und Nachfragen sowie
unparteiisches Vermitteln. Anhand von
spielerischen Materialien können die
Kinder handlungsorientiert lernen und es
entstehen Rituale, die den Umgang mit
Konflikten erleichtern. Und am Schluss
heißt es dann im Idealfall: „Ich spiele
noch ein bisschen mit meinem Bagger
und dann kannst du ihn dir auch mal
leihen!“

Bilderbücher für sich neu entdecken
- Der Unterkurs in der Fachschule für
Sozialpädagogik verknüpft Theorie
und Praxis
Mit der „Woche des Bilderbuchs“ vom
12.-19 September im Schuljahr 2017/18
ging der fächerübergreifende Unterricht
der Klasse 2 BKSP1 an der Bertha-von-
Suttner-Schule im Schuljahr los. Diese
Projektwoche wurde von den drei Leh-
rerinnen Frau Kreid-Schmid, Frau Siefert
und Frau Wolf organisiert.
Zunächst erarbeiteten die 32 Schülerin-
nen und Schüler der Klasse in Part-
ner- und Gruppenarbeit innerhalb von
zwei Tagen Theorie die Botschaften und
Qualitätskriterien von Bilderbüchern. So
ausgerüstet ging es in den ersten Pra-
xistag mit einer Aufgabe, bei der die
Unterrichtsinhalte konkret in der Einrich-
tung umgesetzt werden sollten.
Hauptaugenmerk während der gesamten
Projektwoche lag auf dem Bildungs- und
Entwicklungsfeld Sprache. Dazu gehört
neben der Dialogischen Bildbetrachtung
auch das Rollenspiel. Dies wurde in drei
Gruppen anhand des Bilderbuchs „He,
du! Runter von unserm Zug!“ bearbeitet:
Eine Gruppe von SchülerInnen ließ dem
Spieltrieb und dem Improvisationstalent
freien Raum und spielte die Geschichte
zum Bilderbuch. Die zweite Gruppe un-
termalte die Geschichte mit eigenen er-
fundenen Klängen aus Orffinstrumenten
und anderen Klangerzeugern.
Eine dritte Gruppe erstellte eine Fotoge-
schichte zu demselben Bilderbuch. Sie
wurde von der vierten Gruppe, ebenfalls
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mit inspirierender Klangerzeugung be-
gleitet. Diese Fotogeschichte sowie das
Rollenspiel wurden am letzten Tag der
Projektwoche in einem gemeinsamen Ab-
schluss live für alle erlebt und die Akteure
ernteten viel Beifall von den MitschülerIn-
nen und Lob von den Lehrkräften.
Doch bis zum Abschlusstag gab es
noch viel zu lernen. Auch wurde die
schuleigene Bibliothek und die Stadtbi-
bliothek Ettlingen kennen gelernt.
Zusammen mit dem Oberkurs und der
PIA 2 ließ sich die Klasse 2BKSP1 von
dem auf Kinderbücher spezialisierten
Sven Puchelt der Buchhandlung LiterDur
aus Waldbronn von den Neuerscheinun-
gen im Bereich Bilderbuch faszinieren.
Claudia Gliemann beeindruckte mit einer
einfühlsamen Lesung des Kinderbuches
„Papas Seele hat Schnupfen“ und un-
termalte diese immer wieder mit eigenen
tiefsinnigen Liedkompositionen.
Nach einer ereignisreichen Woche des
Bilderbuchs ist die Klasse 2 BKSP 1 gut
gerüstet, um in der eigenen Erzieher-
praxis Bilderbücher sinnvoll und kindge-
recht einzusetzen und auszuprobieren.
Insgesamt waren es gelungene, aktive
Tage, die auch den Einstieg in die Schu-
le erleichtert haben.

Heisenberg-Gymnasium
900 Kilogramm – genau so viel wiegt der
Geographie Neigungskurs zusammen
mit unserem Lehrer Rainer Collmar.

Doch wo steht eine Waage, die so viele
Menschen wiegen kann? Sie dient beim
Rastatter Eisenbahntunnel dazu, LKW-
Ladungen zu wiegen. Dort haben wir
unseren ganzen Kurs gewogen. Danach
hörten wir einem informativen Vortrag
über die Ziele und aktuelle Probleme
des Bauprojekts und wurden über die
Baustelle geführt. Dort bekamen wir Ein-
blicke in die Konstruktion des Tunnels,
die Logistik des Baus und die Größe
der Maschinen und der Bauteile für die
Tunnelwand. Zu guter Letzt durften wir
einige Meter in den Tunnel hineingehen,
um uns ein besseres Bild von dem Pro-
jekt zu machen. Doch der Tunnel war
schon die zweite Station auf unserem
langen Exkursionstag.
Zuvor hatten wir das Erzbergwerk Neu-
enbürg besichtigt. Dort bekamen wir
Einblicke in die Entstehung der Erz-
lagerstätten im Raum Neuenbürg und
wir wurden durch die teils sehr engen
Schächte und Kammern des Bergwerks

geführt, wo wir massenhaft Eisenerz in
besonders reiner Form zu Gesicht be-
kamen. Insgesamt war der Tag für uns
Schüler sowohl im Hinblick auf physi-
sche Geographie und das Abiturthema
Lagerstätten als auch in humangeogra-
phischer Perspektive sehr informativ.
Bericht stammt von Fynn Klarhof,
Annika Groth
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Arbeitslosigkeit deutlich
gesunken
Im September sank die Arbeitslosen-
quote auf 2,8 Prozent. 1.339 Frauen
und Männer waren im September ohne

Arbeit, 84 weniger als im August. Damit
sank die Arbeitslosenquote von 3,0 Pro-
zent auf 2,8. Im Vergleich zum Vorjah-
resmonat gab es 32 Arbeitslose weniger.
Damals betrug die Arbeitslosenquote
2,9 Prozent.
„Im September 2017 ist die Zahl arbeits-
loser Menschen saisonüblich zurück-
gegangen, wobei überdurchschnittlich
viele arbeitslose Menschen sich in Er-
werbstätigkeit und in Ausbildung abge-
meldet haben. Bei den Jugendlichen un-
ter 25 Jahren ist der Rückgang um 41,
oder 19,7 Prozent besonders deutlich“,
betonte Ernst Karle, Geschäftsstellenlei-
ter der Agentur für Arbeit Ettlingen. Für
Oktober rechnet er mit einem weiteren
Rückgang der Arbeitslosenzahlen.
391 Personen mussten sich im Laufe
des Septembers neu oder erneut ar-
beitslos melden. Gleichzeitig konnten
aber 474 im gleichen Zeitraum ihre Ar-
beitslosigkeit beenden. Seit Jahresbe-
ginn gab es 3713 Arbeitslosmeldungen,
das ist ein Plus von 56 im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum. Demgegenüber
stehen 3744 Abmeldungen, mit einem
deutlichen Plus von 423. Im September
waren 636 Frauen und 703 Männer ar-
beitslos gemeldet, darunter waren 377
ausländische Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 339 hatten bereits das 55. Le-
bensjahr vollendet und 329 waren länger
als ein Jahr arbeitslos. Die Zahl arbeits-
loser Schwerbehinderter verringerte sich
um sechs auf 108.
Der Bezirk der Geschäftsstelle Ettlingen
weist mit 2,8 Prozent seit 4 Jahren die
niedrigste Arbeitslosenquote im Stadt-
und Landkreis Karlsruhe auf.
Unter den 1.339 Arbeitslosen waren 715
Bezieher von Arbeitslosengeld I, 624
sind dem Rechtskreis Arbeitslosengeld
II zuzuordnen. Im Rechtskreis Arbeitslo-
sengeld I sank die Zahl der Arbeitslosen
um 62 im Bereich Arbeitslosengeld II
um 22. Ihren Wohnsitz in Ettlingen hat-
ten 612, darunter 289 Menschen, die
Grundsicherungsleistungen nach dem
Sozialgesetzbuch II erhielten.
Betriebe und Verwaltungen meldeten
der Ettlinger Arbeitsagentur 201 neue
Arbeitsstellen, seit Jahresbeginn wa-
ren es 2088 und damit 447 oder 27,2
Prozent mehr als im Vorjahr. Das Ge-
samtangebot an offenen Stellen lag am
Monatsende bei 511. Angebote gibt es
für: Fachkräfte und Helfer für Lagerwirt-
schaft, Büro- und Sekretariatskräfte, Be-
diener von Hebeeinrichtungen (Helfer),
Köche, Fachkräfte für Gastronomieser-
vice, Fachkraft im Hotelservice, Fach-
kräfte für Kraftfahrzeugtechnik, Helfer für
Kunststoff- und Kautschukherstellung.

Landratsamt Karlsruhe
Zwei Jubiläen: 20 Jahre Ernährungs-
zentrum und zehn Jahre Tag der Land-
wirtschaft mit Bauernmarkt
Am Donnerstag, 19. Oktober, erwartet
Verbraucherinnen und Verbraucher von
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10 bis 15.30 Uhr im Foyer des Landrat-
samts Karlsruhe eine bunte Vielfalt an
landwirtschaftlich erzeugten Lebensmit-
teln. Denn da findet unter dem Motto
„Stadt trifft Land“ der Tag der Landwirt-
schaft mit Bauernmarktstatt. Die vielfäl-
tige Verkaufspalette reicht von Gemü-
se, Kartoffeln, Eiern über Brot, Kuchen,
Nudeln,Straußeneiprodukte, Streuobst-
säfte, Honig, Mehl, Wurst und Fleisch
bis hin zu Blumen, Topfpflanzen, Fo-
rellen und Wildfleisch. Das Ernährungs-
zentrum im Landkreis Karlsruhe ergänzt
das Angebot um Informationen rund um
Ernährung und Lebensmittel und nimmt
den aktuellen Ernährungstrend des so-
genannten Superfoods unter die Lupe.
Mit der Veranstaltung sind dieses Mal
zwei besondere Ereignisse verbunden:
Das Landwirtschaftsamt des Landrat-
samtes Karlsruhe feiert die zehnte Auf-
lage desTags der Landwirtschaft mit
Bauernmarkt und zudem das 20-jährige
Jubiläum des Ernährungszentrums.
Qualifizierungsmöglichkeiten beim
Landratsamt Karlsruhe - Bewerbungen
bis 15. Oktober möglich
Das Landratsamt Karlsruhe ist mit rund
2.000 Beschäftigten einer der größten
Dienstleister der Region. Zum ersten
Mal wird die Ausbildung zum Veteri-
närhygienekontrolleur angeboten, der
die Amtstierärzte und -innen bei ihren
Kontrollaufgaben unterstützt. Die Aus-
bildung dauert in der Regel 12 Monate.
Des Weiteren ist eine Stelle als Lebens-
mittelkontrolleur in Ausbildung zu be-
setzen. Beide Stellen werden zum 1.Ja-
nuar 2018 besetzt. Bewerbungen sind
bis 15. Oktober möglich. Rückfragen
und Informationen: Sandra Hoffmann,
Amt für Personal und Organisation, Tel.
0721/936-52330. Nähere Informationen
zu diesen Stellen sind in den ausführ-
lichen Stellenausschreibungen im On-
line-Bewerberportal auf der Homepage
www.landkreis-karlsruhe.de unter Aktu-
ell / Karriere & Ausbildung zu finden.

Resilienz bei Kindern und Jugendlichen
fördern - Gesundheitskonferenzen des
Stadt- undLandkreises Karlsruhe
Gesund aufwachsen ist einer von meh-
reren Schwerpunkten, den die Akteure
der Gesundheitskonferenz für den Land-
kreis Karlsruhe verfolgen. Um Kinder
und Jugendliche dabei zu unterstützen,
ihre psychische Widerstandskraft zu
entwickeln, hat sich die gemeinsame Ar-
beitsgruppe (AG) Resilienzförderung der
beiden Kommunalen Gesundheitskonfe-
renzen der Stadt und für den Landkreis
Karlsruhe gebildet. Resilienz bedeutet
die Fähigkeit, mit ungünstigen Lebens-
umständen oder Situationen möglichst
produktiv umgehen zu können.
Die AG Resilienzförderung lädt alle Inte-
ressierten zu einem Vortrag am Freitag,
13. Oktober, ein. Dr. Sabine Kubesch
vom Heidelberger INSTITUT BILDUNG
plus wird praxisnah erläutern, wie kör-
perliche Bewegung Kinder und Jugend-

liche in ihrer Entwicklung unterstützt
und sie durch das Training sogenann-
ter exekutiver Funktionen ihre Resilienz
aufbauen können. Die Veranstaltung fin-
det um 18.30 Uhr im Vortragssaal der
AOK, Kriegsstraße 41 in Karlsruhe statt.
Die Teilnahme ist kostenlos und sowohl
für Eltern als auch für Pädagogen aus
Kitas, Schule und Jugendarbeit inter-
essant. Der Vortrag findet im Rahmen
des Welttags der seelischen Gesundheit
statt, weitere Informationen dazu sind
im Internet zu finden.
www.karlsruhe.de/b3/soziales/perso-
nengruppen/behinderte/psychisch_
krank/veranstaltungen/welttag_2017.de.

Wir gratulieren

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25, Ett-
lingen, Notdiensthandy 0 160 3385 044
Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 49 55 66

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 5. Oktober
Apotheke Grünwettersbach,
Am Wetterbach 94,
Tel. 0721 45 09 73, Grünwettersbach
Freitag, 6. Oktober
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
Tel. 07202 7122, Langensteinbach,
Föhren-Apotheke, Hauptstraße 24A,
Tel. 0721 51 05 74, Forchheim
Samstag, 7. Oktober
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Sonntag 8. Oktober
Heinrich-Heine-Apotheke, Nikolaus-Le-
nau-Straße 18, Tel. 0721 988 7100,
Rüppurr, Apotheke am Marktplatz,
Marktplatz 4, Tel. 07243 56530,
Busenbach
Montag, 9. Oktober
Schloss-Apotheke, Marktstraße 8,
Tel. 160 18, Kernstadt
Dienstag, 10. Oktober
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt
Mittwoch, 11. Oktober
Marien-Apotheke, Adlerstraße 1,
Tel. 07246 9 44 50 70, Malsch,
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
Tel. 07202 2185, Langensteinbach
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Donnerstag, 12. Oktober
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr - Rettungsdienst - Notarzt-
wagen 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13, Tel.
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Frauenhaus-Geschütztes Wohnen
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH,
Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:

Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kanalweg 40/42 im Hardtwaldzentrum,
Karlsruhe,
Tel. 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Tel. 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in Notsitu-
ationen Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
Tel. 0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht, Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel. 07243
515-140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16 bis
17.30 Uhr bei der Suchtberatung der agj,
Rohrackerweg 22, Tel. 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Tel. 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und
Fernmeldebau,
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 01806 888150

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, Tel. 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken, Tel. 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreu-
ung. Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37
oder in der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.
Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, Tel.
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, Tel. 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospiz Telefon Informationen zu hos-
pizlichen und palliativen Angeboten, zu
Kosten, Trauerbegleitung, ehrenamt-
lichem Engagement, Tel. 07243 9454-
277, info@hospiz-telefon.de, www.hos-
piz-telefon.de.
Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen, Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Pforzhei-
mer Str. 33b, Tel. 07243/ 94542-40, hos-
pizdienst@diakonie-ggmbh.de
Hospiz "Arista": Pforzheimer Str. 31b,
Tel. 07243 9454-20, info@hospiz-arista.
de, www.hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Pforzheimer Str. 33 C, Tel. 07243/ 9454-
262, info@pct-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.
Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, Tel. 07243 15050
rund um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
Mano Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Seestraße 28,
pflegeteam-mano@web.de
www.mano-pflege.de

Pflegedienst Optima
Goethestraße 15, Tel. 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, Tel. 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de
Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243 7199200
Fax: 07243 7199209, Bereitschafts-
dienst 24/7: 0151 58376297,
www.rueckenwind-pflegedienst.de,
info@rueckenwind-pflegedienst.de

Pflegedienst Froschbach
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
Tel. 07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, Tel. 0721 955 95 175
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Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, Tel. 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, Tel. 07243 101-146, Rathaus Al-
barkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31. Terminabsprachen Tel. 07243-54
95 0, Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des
Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, Tel. 07243 34 58 310

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung Tel. 07243 515-0, schwan-
gerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
Tel. 07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien-
und Lebensberatung
Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket etc.) in der Wohngeld-
stelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296, -510

Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Familie
(m. Kindern unter 12) Infos unter:
Tel. 07243– 34 58 317,
Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, Tel. 07243 515-
140.

MANO Pflegeteam GmbH
Hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung bei besonderer Belastung in der
Familie, Beratung und Hilfe Tel. 07243
373829, www.mano-pflege.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, Tel.
07243 54950, ettlingen@diakonie-laka.
de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Tel. 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 7., und
Sonntag, 8. Oktober

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe; 10:30 Uhr
Kleinkindgottesdienst für 3-6jährige Kin-
der im Gemeindezentrum

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 10:30 Uhr Festgottesdienst
zum Patrozinium / 25 Jahre Partner-
schaft der Gemeinde Herz Jesu mit Hu-
acho, Peru. Der Gottesdienst wird von
den Chören von Herz Jesu und St. Mar-
tin mitgestaltet

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
mit Pater Bretzinger. Anschließend be-
richtet er im Michaelsaal über seine Ar-
beit in Ecuador.

St. Bonifatius, Schöllbronn
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse zum
Erntedank mit Segnung der Erntegaben.
Wir sind eingeladen Erntekörbchen mitzu-
bringen!

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Patrozinium St. Dio-
nysius, Gospelmesse von Robert Ray.
Musikalische Gestaltung: EBO Chor

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Maria Königin, Schluttenbach
Samstag Wir sind in die anderen Ge-
meinden eingeladen!

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Bruchhausen
Dienstag 16 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zu Erntedank im Seniorenzentrum
am Horbachpark

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R.
Dr. Volker Pitzer
Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Landesbischof i.R. Dr. Klaus
Engelhardt, 10 Uhr Kindergottesdienst im
Caspar-Hedio-Haus, 11.30 Uhr Gottes-
dienst im Stephanus-Stift am Stadtgarten
Gemeindediakonin Andrea Ott
Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastoren: Michael Riedel und
David Pölka; Gemeindereferent: Jonas
Günter
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; paral-
lel gibt es für Kinder ein eigenes tolles
Programm. Nähere Infos finden Sie auf
unserer Homepage

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottes-
dienst, parallel Kinderstunde; Zeppelin-
str. 3, 07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
PATROZINIUM IN LIEBFRAUEN /
25 JAHRE PARTNERSCHAFT DER
GEMEINDE HERZ JESU MIT
HUACHO/PERU
Am 8. Oktober feiert die Pfarrgemeinde
Liebfrauen ihr Patrozinium und die Seel-
sorgeeinheit die seit 25 Jahren beste-
hende Partnerschaft mit der Gemeinde
Huacho in Peru. Wir beginnen mit einem
feierlichen Gottesdienst um 10:30 Uhr in
der Liebfrauenkirche. Der Gottesdienst
wird von den Kirchenchören von Herz
Jesu und St. Martin mitgestaltet.
Im Anschluss an die hl. Messe findet im
Hof des Gemeindezentrums ein Sekt-
empfang statt mit Gelegenheit zu Ge-
dankenaustausch und Gespräch. Weiter
geht es dann mit einem Mittagessen.
Bei einer Tasse Kaffee und hoffentlich
vielen netten Begegnungen wollen wir
den Nachmittag ausklingen lassen.
Spurensuche
„Gottes Spuren im Alltag entdecken“
Ältere gehen gemeinsam einen geistli-
chen Weg
Die ruhigere Zeit des Herbstes wollen
wir nutzen und uns gemeinsam auf den
Weg machen, um vier Wochen lang
nach Spuren Gottes in unserem Leben
zu suchen. Eingeladen sind speziell die
Älteren. Biblische Texte helfen uns bei
der Suche nach Gottes Wirken in unse-
rem Alltag. Der wöchentliche Austausch
in der Gruppe gibt Anregungen und Im-
pulse, auch für die persönlichen Zeiten
der Stille zu Hause. Unser gemeinsa-
mer Weg will helfen, das eigene Leben
in einem anderen Licht zu sehen, zu
deuten und neu auszurichten. Selbst-
verständlich sind auch „jüngere Ältere“
herzlich willkommen! Der Kurs ist unab-
hängig von früheren Kursen und nicht
an eine bestimmte Konfession gebun-
den. Wir treffen uns jeweils donnerstags
von 14:30 bis 16 Uhr im Pfarrzentrum
Herz Jesu.
Die Termine: 19.10., 26.10., 09.11.,
16.11. und 23.11.2017.
Unkostenbeitrag: 10,- €, Anmeldungen
bitte bis spätestens 9. Oktober im Pfarr-
büro Herz Jesu, Telefon (07243) 71 63
31 oder unter (07243) 3 01 99, Brigitte
Mäder
JUGENDBAND „SUNDAY“
Wir, die Jugendband „Sunday“, suchen
neue Mitglieder. Du spielst Gitarre, ein
anderes Instrument oder kannst singen,
dann melde dich bei uns oder besuch
uns auf Facebook.
@SundayEttlingen
JensBaader@gmx.de
0176/60907643
KRITTIAN-WANDERUNG IM OKTOBER
Die Herbstwanderung mit dem Jahres-
motto ENTSCHLEUNIGUNGEN - Wan-

dern - Wahrnehmen - Wundern beginnt
am Parkplatz Ziegelwasen und führt uns
durch den Kuppenheimer Forst.
Herzliche Einladung an alle, die gerne in
Gemeinschaft wandern.
Wegstrecke: 9 km, Gehzeit ca. 3 ½
Stunden
Treffpunkt: Samstag, 14. Oktober, 9 Uhr
vor dem Gemeindezentrum Herz Jesu
(Bildung von Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - Kuppenheim -
Wanderparkplatz Ziegelwasen - Ettlin-
gen (mit PKWs)
Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am späten Nachmittag Ein-
kehr.
Rückfahrt: 18:30 Uhr
Nähere Infos: Maria und Herbert Busath,
Tel. 3 09 81

BITTE VORMERKEN!
Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich ein zu
einer Gemeindeversammlung am Sonn-
tag, 22. Oktober, um 15:30 Uhr im Ge-
meindezentrum Herz-Jesu.
Der Pfarrgemeinderat möchte der Ge-
meinde vor der endgültigen Verabschie-
dung die Pastoralkonzeption vorstellen,
die wir in den letzten Monaten erarbeitet
haben. Der Entwurf wird in den nächs-
ten Wochen noch veröffentlicht.
Für Bewirtung ist gesorgt.

KjG St. Martin:
Rückblick e-JC Goofballz

Für unser erstes extra-Jugendcafé nach
dem Ferienlager haben wir uns wieder
einmal etwas ganz besonderes überlegt!
Zwölf "Goofballz" wurden angemietet
und standen zur Nutzung bereit. Die
Spaziergänger im Horbachpark begeg-
neten einem ungewöhnlichem Anblick
und so manch einer blieb erstaunt ste-
hen, um zu schauen wer denn da mit,
bzw. in riesigen Bällen über den Fußball-
platz rollt. So konnten wir die verschie-
densten Spielmodi erproben, von klassi-
schem Fußball über "Capture the Flag"
bis hin zum American Football war alles
dabei. Die Kinder hatten viel Spaß und
konnten sich einmal so richtig austoben
und herumturnen. Auch wir Leiter hatten
unseren Spaß und freuen uns schon auf
das nächste extra-Jugendcafé im De-
zember im Eistreff Waldbronn!

Alle Bilder zur Aktion, alle weiteren Ak-
tionen sowie aktuelle Berichte über uns,
alles, was wir machen und alles, was
uns betrifft, gibts immer auf www.kjgst-
martin.de.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Gospelmesse von Robert Ray zum
Patrozinium St. Dionysius/ Ettlingen-
weier am 8. Oktober

Anlässlich des Patroziniums am Sonntag,
8. Oktober, um 11 Uhr singt der EBO-
Chor die Gospelmesse von Robert Ray
in der Barockkirche St. Dionysius / Ett-
lingenweier. Begleitet wird der EBO-Chor
durch eine Rhythmus-Combo, bestehend
aus Piano, Schlagzeug und Bass. Der Be-
griff Gospel bedeutet nichts anderes als
Evangelium und kann so mit "Gute Nach-
richt" übersetzt werden. Der in St. Louis
/ USA lebende Komponist und Dirigent
Robert Ray schuf die Gospelmesse Ende
der 70er, Anfang der 80er Jahre des letz-
ten Jahrhunderts, eine Komposition, die
es in sich hat. Vertraute liturgische Text in
Verbindung mit einer afro-amerikanischen
Power-Musik, an mehreren Stellen ergänzt
um Gebetstexte oder biblische Bilder.
Auch bei der Gospelmesse kommt der
EBO-Chor-eigene Musikstil voll zum
Tragen, so dass auch Gottesdienstbe-
sucher mit „nicht-Gospel-gewohnten“
Ohren bekannte und lieb gewonnene
(EBO-Chor-)Klangbilder erwarten dürfen.
Freuen wir uns auf einen ganz beson-
deren Gottesdienst, zu dem alle Interes-
sierten, selbstverständlich auch über die
Gemeinde- und Seelsorgeeinheit-Gren-
zen hinweg, herzlich eingeladen sind.

Luthergemeinde
Flohmarkt im Ev. Gemeindezentrum
am 14. Oktober, 11 – 16 Uhr
Für die Renovierung unseres Gemein-
dezentrums in Bruchhausen veranstal-
tet die Luthergemeinde am 14. Oktober
von 11 – 16 Uhr einen Flohmarkt im
Gemeindezentrum. Außer Ski, elektroni-
schen Geräten und Möbeln kann alles
abgegeben werden.
Bitte geben Sie die Flohmarktartikel am
Mittwoch, 11. Oktober, von 17 – 19 Uhr
Donnerstag, 12. Oktober, von 10 – 12
Uhr oder am Samstag, 14. Oktober, ab
9 Uhr direkt am Ev. Gemeindezentrum in
der Meistersingerstraße 1-3 in Ettlingen
ab. Der Erlös kommt der Sanierung des
Gemeindezentrums zugute.
Kontakt: Frau I. Hentschke, Tel: 98706
oder Frau G. Akin, Tel: 91549.
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Paulusgemeinde
Seniorennachmittag am 10. Oktober
um 15 Uhr – Wir feiern Erntedank
Wir freuen uns, Pfarrer Dr. Roija Weidhas
in unserem Kreis begrüßen zu können.
Nach der Andacht und dem Kaffee trinken
wird sich Pfarrer Weidhas vorstellen und
mit uns ins Gespräch kommen. Zuvor wer-
den die Kinder des Pauluskindergartens
mit Liedern auf das Erntefest einstimmen.
Musikalisch umrahmt wird der Nachmittag
mit Hans Wahl am Klavier und der Mund-
harmonikagruppe. Gäste, die den neuen
Gemeindepfarrer gerne kennen lernen wol-
len, sind herzlich willkommen.
Bibelgesprächskreis
In unserem Bibelgesprächskreis "Glau-
ben konkret" treffen sich Christinnen
und Christen aus der Johannes- und der
Paulusgemeinde und darüber hinaus.
Interessierte jeden Alters sind jederzeit
herzlich willkommen. Jeder Abend ist in
sich abgeschlossen, so dass auch eine
einmalige oder unregelmäßige Teilnahme
möglich ist. Wir treffen uns jeden 2. und
4. Mittwoch im Monat von 20 – ca. 21.30
Uhr im Pauluszimmer. Weitere Informati-
onen bei Ehepaar Franzki, Tel.:6058456.
Feierabendkreis 17. Oktober, 20 Uhr in
der Paulusgemeinde.
Thema: Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung. Das Betreuungsrecht:
Menschen, die ihr Leben aus den unter-
schiedlichsten Gründen nicht mehr alleine
bewältigen können, brauchen Hilfe und
Unterstützung. Rechtlich spielen hierbei
die Patientenverfügung, die Vorsorgevoll-
macht und die Betreuung eine Rolle. Klaus
Disqué, der am Ende seines Berufslebens
auch Betreuungsrichter war, möchte uns
diese Begriffe erläutern und ihre unter-
schiedliche Bedeutung darstellen.

Kirchliche Veranstaltungen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 8. Oktober, 14:30 Uhr Spie-
lenachmittag mit Zwiebelkuchen und
neuem Wein
Montag, 9. Oktober, 16:30 Uhr Mitarbei-
tertreffen der Nachbarschaftshilfe; 20 Uhr
Treffen des Peru-Partnerschafts-kreises
Dienstag, 10. Oktober, Vortrag "Ge-
schichte der Ikonen" beim Bildungswerk
muss wegen Verhinderung des Referen-
ten leider ausfallen. 16:30 Uhr Firman-
gebot für die Firmanden
Mittwoch, 11. Oktober, 20 Uhr Probe
des Kirchenchores
Donnerstag, 12. Oktober, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: Fremd und unbe-
kannt - anders und doch gleich; 19 Uhr
Erntedankfeier der Kath. Frauengemein-
schaft. Ein Vorstandsmitglied des „eff-
eff“ (Ettlinger Frauen- und Familientreff
e.V.) berichtet ab 19:30 Uhr über die
Arbeit des Vereins.
Pfarrei St. Martin
Montag, 9. Oktober, 20 Uhr Probe des
Kirchenchores im Kolpingsaal

Dienstag, 10. Oktober, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche
Liebfrauen
Montag, 9. Oktober, 18:30 Uhr Frauen-
Gymnastikgruppe
Luthergemeinde
Montag, 9. Oktober, 18 Uhr Jugend-
gruppe, Gemeindezentrum Bruchhausen
Dienstag, 10. Oktober, 14.30 Uhr
Seniorenkreis „Goldener Oktober“, Ge-
meindezentrum Bruchhausen; 20 Uhr
Vortrag von Dieter Stöcklin – ‚Evange-
lisch in Ettlingen‘, Gemeindezentrum
Bruchhausen
Mittwoch, 11. Oktober, 18 Uhr Frauen-
kreis Oberlin: Lieder und Gedichte zum
Herbst, Gemeindehaus Liebfrauen; 20 Uhr
Chor, Gemeindezentrum Bruchhausen
Donnerstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Abendtreff in Völkersbach
Johannespfarrei
Donnerstag, 5. Oktober, 19.30 Uhr
Chorprobe für den Reformations-Chor
im Caspar-Hedio-Haus, 19.30 Uhr Vor-
bereitungstreffen für den Kindergottes-
dienst im Caspar-Hedio-Haus
Samstag, 7. Oktober, 9 Uhr Flohmarkt
für Kindersachen im Caspar-Hedio-Haus
Montag, 9. Oktober, 19.30 Uhr Sitzung
des Ältestenkreises im Caspar-Hedio-Haus
Dienstag, 10. Oktober, 10 Uhr Vorbe-
reitungstreffen für die Reformationsaus-
stellung im Caspar-Hedio-Haus, 14.30
Uhr Seniorenkreis im Caspar-Hedio-
Haus, 17 Uhr Jungschar im Caspar-
Hedio-Haus
Mittwoch, 11. Oktober, 19.30 Uhr Vor-
tragsabend des Hospiz Arista im Cas-
par-Hedio-Haus, 20 Uhr Posaunenchor-
probe in der Johanneskirche
Donnerstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Frauentreff im Caspar-Hedio-Haus
Freie Evangelische Gemeinde
Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Tagen und Orten statt.
Pastor Michael Riedel, 07243 529931
Eltern-Café, Freitag 10 -11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89,
Caroline Günter 07243 1854462
Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr bei
gutem Wetter Spielplatz am Entensee oder
im Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg
89, Jonas Günter 07243 52 45 628
Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West), Jeremias Traut-
mann 0176 94040974
Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; samstags
19:30 Uhr im Jugendkeller, David Pölka
07243 529932
„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden
letzten Dienstag im Monat um 19 Uhr
im Jugendkeller; David Pölka 07243
529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr Anne
Wenz 07243 766099
Treff 55+ Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, für alle ab
Mitte 50, die sich gerne in fröhlicher
Atmosphäre für gemeinsame Aktivitä-
ten und Vorträge treffen möchten. Karl-
Heinz Lehmann 07243 606509
TiM (Teens in Motion) Mittwoch, 17:30
– 19 Uhr für Teenager (7. + 8. Klasse)
14-tägig im Jugendkeller, Jonas Günter
07243 5245628
OUTBREAKER für alle Kinder von 8-13
Jahren, 14-tägig, Donnerstag 17 – 18:30
Uhr (in den geraden Kalenderwochen)
Katrin Schmid Tel. 07243 9492142 oder
Christa Räuber 07243 729993
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff
„Sendepause zur Frühstückszeit“
(jeden 3. Donnerstag im Monat)
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort
und Datum erfragen unter 07243/39065
oder 07243/ 938413:
Frauenkreis: Montag, 9.30 Uhr (einmal
im Monat)
Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis:
Mittwoch, 19:30 Uhr
(wöchentlich wechselnd)
Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-tägig)
Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr
Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Vom 10. bis 18. Oktober anlässlich des
Welttag der seelischen Gesundheit Aus-
stellung "Bunte Welt" Werke von Künst-
lern mit einer psychischen Erkrankung,
im Rathaus Marktplatz 2 Vernissage am
Dienstag, den 10. Oktober um 16:30.
Bis 15. Oktober, Tobias Dostal ZEICH-
NOGRAPHEN Kunstverein Wilhelmshö-
he Schöllbronner Straße 86 Do - Sa
15-18, So 11-18 Uhr
Mi - So: 11 - 18 Uhr Norbert Huwer – re-
trospektiv Museum (im Schloss)
„Vom Floh gebissen – Studio-Ausstellung
historischer Flohfallen“ in der Abteilung
Schlossgeschichte Museum (im Schloss)
Veranstaltungen:
Freitag, 06.Oktober ,
15 - 17 Uhr Herbststilleben Workshop
für Kinder ab 7 Jahre Anmeldung erfor-
derlich, Tel. 07243 101-471 Kinderkunst-
schule Museum (im Schloss)
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20:30 Uhr Lindfors Swing Affairs
Besetzung: Andy Lawrence (cl, cor, voc),
Harald Schwer (p), Helmut Siegle (b),
Will Lindfors (dr, voc) Eintritt 12 € // erm.
7 € (Mitglieder, Schüler, Studenten) Ein-
lass 19:30 Uhr // Karten an der Abend-
kasse Jazz-Club Ettlingen Birdland59
Samstag, 07.Oktober ,
9 - 13 Uhr Bevor ich sterbe...Welthospiz-
tag. Im Schreiben und Lesen gibt’s ein In-
nehalten. Förderverein Hospiz Marktplatz
10:30 - 11 Uhr Türkisch-deutsche Vor-
lesestunde Geschichten in Türkisch und
Deutsch mit Funda Caliskan.Für Kinder
ab 4 Jahren und ihre Eltern. Keine An-
meldung erforderlich. Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12
20 Uhr (PREMIERE) Die Perle Anna
Eigeninszenierung kleine bühne ettlingen
Preise: 12€/ 10€ (erm.) Karten Stadtin-
formation im Schloss: 07243 101-333
und in der Abraxas Buchhandlung 07243
31 511 kleine bühne Schleinkofer-/Ecke
Goethestraße, Weitere Termin um 20 Uhr:
14.10., 21. Oktober Weitere Termine um
19 Uhr: 15.10. & 22. Oktober
20:30 Uhr Jörg Kräuter: Geht Baden
Preise VVK: 15 €/ 16,50 € Karten Stadt-
information 07243 101-333 und unter
www.reservix.de Epernaysaal/ Schloss
Montag, 09. Oktober ,
10 - 12 Uhr Forum für Vorleser Mit ak-
tuellen (Vor-)Leseempfehlungen Anmel-
dung unter Tel: 07243/101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de Stadtbiblio-
thek Obere Zwingergasse 12
20 Uhr „Die Freiheit der Emma Her-
wegh“ Autorenlesung mit Dirk Kurb-
juweit Karten 10 €, Tel. 07243/101207
oder 31511 Gemeinsame Veranstaltung
der Buchhandlung Abraxas und der
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
Dienstag, 10. Oktober ,
9:30 - 11 Uhr Ikonen - Bilder zum Him-
mel Vortrag - Referent: Rudolf Wolfgang
Loew, Dipl. Sozialpädagoge, Bruchsal
Leitung und Information: Gundula Benoit
Tel. 07243-9390499; gundula-benoit@
gmx.de Bildungswerk Ettlingen Pfarr-
zentrum Herz-Jesu
Mittwoch, 11. Oktober ,
19:30 Uhr Vortrag Palliativmedizin: Me-
dizin am Ende des Lebens Mit Dr. Micha-
el Rost Internist und Palliativmediziner,
Eintritt frei - um Spenden für die Hospiz-
arbeit wird gebeten. Eine Teilnahmebe-
scheinigung wird ausgestellt. Förderver-
ein Hospiz Ettlingen Caspar-Hedio-Haus
20 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht Preise:
13,50 €/ 9 € (erm.) Karten in der Stadtin-
formation: 07243 101-333 Figurentheater
Marotte Karlsruhe Treffpunkt: Kurt-Mül-
ler-Graf-Platz (ehem. Kutschenplatz)
Donnerstag, 12. Oktober ,
9:30 - 11 Uhr Fremd und unbekannt
- anders und doch gleich Vortrag - Re-
ferent: Martin Klein, Beauftragter für
Flucht und Migration, Kirchenbezirk
Karlsruhe-Land Leitung und Informati-
on: Gundula Benoit Tel. 07243-9390499;
gundula-benoit@gmx.de Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu

Wanderungen:
Sonntag, 08. Oktober ,
8:20 Uhr Alsenztal-Wanderweg (Etappe
1) Von Alsenborn nach Bad Münster am
Stein von der Quelle bis zur Mündung in
die Nahe, Einkehr Wanderführer: Christi-
an Schottmüller (Schö.) Abfahrt: Ettlingen
Stadt 08:28 Uhr; Karlsruhe Hbf. 09:06
Uhr Gehzeit: ca. 5,5 Stunden / 16,5 km
Auf-/Abstieg: 250 m / 289 m (mittel)
Erforderlich: Fahrkarte bis Karlsruhe
Hbf. RP-Ticket wird im Karlsruhe Hbf.
besorgt Schwarzwaldverein Ettlingen
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof
14 Uhr War Goethe in Ettlingen? Ge-
führte Wanderung von der Albbrücke
beim Rathaus über die "Seufzerallee"
zum Bismarckturm, weiter zum "Weißen
Häusle", ca. 120 Min., 6 €. Bitte auf
festes Schuhwerk achten. Begrenzte
Teilnehmerzahl, Karten im VVK am Mu-
seumsshop (07243) 101-273 Museum
(im Schloss) Treffpunkt: Rathausbrücke
Mittwoch, 11. Oktober ,
11 Uhr Mittwochswanderung Bahnhof
Kirrweiler - Kropsburg - - Einkehr Burg-
schänke Kropsburg - St. Martin Abfahrt:
11:08 Uhr Ettlingen Stadtbahnhof
Gehzeit: ca. 3 Stunden (ca. 10Km), Teil-
strecke mit Bus möglich
Führung: Karl-Heinz Still
NaturFreunde Ettlingen e.V.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof
Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003
Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717
"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950
Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinder-
herzsportgruppe, Sandra Reder, 07243
9497336
Rheumaliga Baden-Württemberg,
Arge Ettlingen
Beratung: montags 9 bis 11 Uhr, Tel.
07248/925055, sowie jeden 1. Montag
im Monat im Stephanusstift am Stadt-
garten 4 (Stadtbahnhof Ettl.), 15.30 bis
17.30 Uhr, Elke Schneiders-Marquart.

Fibromyalgie Gesprächsgruppe: jeden
1. Mittwoch im Monat ab 17.30 Uhr im
Stephanusstift am Stadtgarten 4, Karin
Bartel, Tel. 07243/ 5143730.
Rheumatreff/Stammtisch: jeden 2.
Mittwoch im Monat ab 15 Uhr im
Vogelbräu, Anne Link, Tel. 07243/14682.
Funktionstraining Trockengymnastik:
Bettina Angst, Gymnastikraum Kiga
Paulusgemeinde, montags Gruppe 1, 17
bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr.
Terminvereinbarung Tel. 07243/ 77227.
Andrea Steppacher, Karl-Still-Haus der
AWO, Im Ferning 8, dienstags, Gruppe 1,
17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 Uhr;
Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begegnungszen-
trum Klösterle, mittwochs 8.30 bis 9.30
Uhr; Terminvereinb. Tel. 07243/ 77227.
Marion Zimmermann, Begegnungs-
zentrum Klösterle, dienstags 8.45 bis
9.45 Uhr; Karl-Still Haus der AWO 11
bis 12 Uhr. In Malsch: im evang. Kiga,
Bernhardusstr. 5, montags, 1. Gruppe
17.30 bis 18.30 Uhr, 2. Gruppe 18.30
bis 19.30 Uhr. Terminvereinbarung Tel.
07224/9349960.
Funktionstraining-Wassergymnastik:
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.
14, Anmeldung/Termine: Schwimm mit
Grimm, Tel. 0176/96234392; Albtherme
Waldbronn, Bergstr. 32, Waldbronn, Tel.
07243/5657-0; Siebentäler Therme Bad
Herrenalb, Bad/Kasse Tel. 07083/92590;
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels, Bad/Kasse Tel. 07225/97880
Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, In-
formationen unter 07243/523736. www.
netzwerk-ettlinden.klaaro.de
Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen, 07243 34 58 313

Parteiveranstaltungen

CDU -
Stadtverband Ettlingen
Senioren-Union
Mittwoch, 11.Okt. um 10 Uhr Frühstück
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23:
Zum Thema "Die CDU nach der Wahl
aus Sicht der Senioren-Union und über
die Arbeit der Bundes- u. Landes Senio-
ren-Union" spricht Claus Bernhold, stellv.
Vorsitzender der Bundes- und Landes Se-
nioren-Union. Wir laden freundlichst ein,
nutzen Sie die Möglichkeit zu Information,
bringen Sie Freunde und Bekannte mit.


